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BOHLSBACH

Freitag, 6. März 2026 Nr. 10

Servicezeiten der Ortsverwaltung:
Mo., Mi., Do., Fr., 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Sprechstunde der Ortsvorsteherin:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Liebe Bohlsbacherinnen und Bohlsbacher,

vielleicht haben Sie es schon gesehen. Die Störche sind zurück und klappern schon ganz eifrig.

Am Sonntag ist Wahl. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Sie können drei Stimmen vergeben.
Zwei Stimmen für die Landtagswahl, mit der Sie die Geschicke von Baden-Württemberg für die nächsten fünf
Jahremitbestimmen und die Stimme zumBürgerentscheid, mit der Sie eine Frage von großer Tragweite für die
Zukunft unserer Stadt mitentscheiden können.

Ich wünsche Ihnen ein schönesWochenende.
Liebe Grüße
Nicole Kränkel-Schwarz

mailto:en@reiff.de
http://www.anb-reiff.de
mailto:ortsverwaltung.bohlsbach@offenburg.de
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MÜLLABFUHR

Mittwoch, 11.03.2026 Graue Tonne

Apotheken-
notdienstplAn

Für Informationen zu Apotheken-Notdiensten

verweisenwir auf die Seiten der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg:

https://www.lak-bw.de/Notdienstportal

Telefonisch ist der Notdienst zu erreichen unter
Tel. 0800 00 22 8 33 (vom Festnetz kostenfrei) und

in allenMobilnetzen
unter 22 8 33 (Kostenmax. 69 ct/Min).

Der Notdienst geht immer
von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am Folgetag.

Jubilare

Allen Alters-und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor
allem jedoch Gesundheit.

Wichtige Mitteilungen
der OrtsverWaltung

Rechtzeitig vor der Reise an
gültige Ausweise denken

Die Urlaubszeit rückt näher. Damit die Reise entspannt be-
ginnen kann, bittet die Stadtverwaltung darum, rechtzeitig
die Gültigkeit von Personalausweis und Reisepass zu prü-
fen. Immerwieder zeigt sich, dass Ausweisdokumente erst
kurz vor der Abreise als abgelaufen auffallen.

Bitte beachten Sie: Personalausweise und Reisepässe kön-
nen nicht verlängert werden. Ist ein Dokument abgelaufen,
muss es neu beantragt werden. Gerade in der Ferienzeit
kann es aufgrund der hohen Nachfrage zu längeren Bear-
beitungszeiten kommen. Es empfiehlt sich daher, frühzeitig
einen Antrag zu stellen – denken Sie dabei auch an die Aus-
weise Ihrer Kinder.

Seit dem 1. Mai 2025 gelten zudem neue gesetzliche Vorga-
ben für biometrische Passbilder. Ältere Lichtbilder können
für neue Ausweisdokumente nicht mehr verwendet wer-
den. Alternativ können Sie zertifizierte Passfotos bei Foto-
dienstleistern in Offenburg anfertigen lassen. Bei digital
übermittelten Fotos erhalten Sie einen Data-Matrix-Code,
über den die Behörde Ihr Bild direkt abrufen kann.

Informationen zu Einreisebestimmungen und aktuellen
Reisehinweisen finden Sie auf der Internetseite des Aus-
wärtigen Amtes unter www.auswaertiges-amt.de.

Richtige Entsorgung vonHundekotbeuteln
1. Hundekot sicher einpacken: Verwende immer einen

stabilen und biologisch abbaubaren Hundekotbeutel,
um den Kot deines Hundes sicher zu verpacken. Dies
hilft, Verschmutzungen und unangenehme Gerüche zu
vermeiden.

2. Nicht indieNaturwerfen: Hundekotbeutel sollten nicht
einfach in der Natur oder in öffentlichen Parks liegen
gelassen werden. Sie sind eine Umweltbelastung, auch
wenn sie biologisch abbaubar sind, da sie viele Jahre
brauchen, um zu zerfallen.

3. Beutel im Müll entsorgen: Der Hundekotbeutel sollte
im Restmüll entsorgt werden. Viele Städte und Gemein-
den stellen spezielle Sammelbehälter für Hundekotbeu-
tel zurVerfügung. Achte darauf, denBeutel in den vorge-
sehenenBehälter zuwerfen, umdie Sauberkeit in deiner
Umgebung zu gewährleisten.

4. Kein Kompost: Obwohl der Hundekot selbst organisch
ist, gehört er nicht auf den Kompost. Hundekot kann
Bakterien und Krankheitserreger enthalten, die beim
Kompostieren nicht vollständig abgebaut werden und
somit die Umwelt und die Gesundheit gefährden.

5. Müllbeutel verwenden: Wenn kein spezieller Hunde-
kot-Behälter vorhanden ist, kannst du den Beutel auch
in einem größeren Müllbeutel verstauen, um sicherzu-
stellen, dass keine Gerüche entweichen und der Beutel
gut verpackt bleibt.

6. Achte auf dieUmwelt: Um die Umweltbelastung zu ver-
ringern, kannst du auf biologisch abbaubare Hundekot-
beutel zurückgreifen, die schneller zerfallen und weni-
ger Müll hinterlassen.

Hundekotbeutel können bei der Ortsverwaltung abgeholt
werden.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb.reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

mailto:silke.wickert@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
http://www.auswaertiges-amt.de
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal
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S`Blättle vor 50 Johr

Auf dieser Seite befinden sich keine aktuellen Termine und Informationen
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Tiefbau und Verkehr
Abteilung
Straße und Brücken
Wilhelmstraße 12
77654 Offenburg
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Anliegerinformation
Neubau Kreisverkehr Englerstraße / Eckenerstraße in Offenburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

Der Knotenpunkt Englerstraße/Eckenerstraße wird zum Kreisverkehr ausgebaut. Das hat
der Gemeinderat 2025 beschlossen. Der Fuß- und Radverkehr wird auf getrennten,
umlaufenden Fuß- und Radwegen geführt und erhält an den Zufahrten Mittelinseln.
Der Bau des Kreisverkehrs ist der erste Teilabschnitt für die verkehrliche Erschließung des
neuen Klinik-Campus über die Eckenerstraße sowie die Lise-Meitner-Straße und umfasst
auch die Erneuerung der Eckenerstraße bis zum Holderstock. Die Kosten hierfür liegen bei
etwa 1,5 Millionen Euro.
Die Bauarbeiten sollen nach der Fasnacht am Mittwoch, 18. Februar beginnen und werden
in vier Abschnitten ausgeführt. Während des ersten Abschnitts wird die Englerstraße in
beide Richtungen befahrbar sein, jedoch werden die Fahrspuren auf eine Breite von drei
Meter reduziert. Das Aus- und Einfahren für den motorisierten Verkehr von der Englerstraße
in die Eckener Straße ist nicht möglich. Hierzu wird eine Umleitung über die
Bühlerfeldstraße ausgewiesen. Zusätzlich kann die Straße Am Holderstock für die Ein- und
Ausfahrt in die Eckenerstraße genutzt werden.
Für Fußgänger*innen und Radfahrende besteht während der Bauarbeiten eine Verbindung
zwischen Eckenerstraße und Englerstraße. Diese Verbindung können auch die
Schülerinnen und Schüler aus Bohlsbach nutzen, um an das Schulzentrum Nord-West zu
kommen.
Die Stadtbuslinie S4 wird für den Zeitraum der Bauarbeiten über die Okenstraße umgeleitet.
Daher können die Haltestellen „Meiko“ und „Lise-Meitner-Straße“ in beide Richtungen sowie
die Haltestelle „Bühlerfeldstraße“ in Richtung Bahnhof/ZOB nicht bedient werden. Es
werden folgende Ersatzhaltestellen eingerichtet:
 Ersatzhaltestelle „Bühlerfeldstraße“ Richtung ZOB: Okenstraße gegenüber

Hausnummer 288
 Ersatzhaltestelle für die Haltestellen „Meiko“ und „Lise-Meitner-Straße“:

Okenstraße in Höhe der Straße Am Holderstock und gegenüber.

An die Anlieger der
Eckenerstraße / Lise-Meitner-Straße
Offenburg

Offenburg 06.02.2026
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Tiefbau und Verkehr
Abteilung
Straße und Brücken
Wilhelmstraße 12
77654 Offenburg
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Weitere Informationen zum Offenburger Stadtbus gibt es telefonisch unter 0781/9276-299
und im Internet unter www.stadtbus-offenburg.de
Die Stadt Offenburg bittet die betroffenen Anlieger für die Einschränkungen während der
Bauzeit um Verständnis.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schappacher unter Tel. 0781/ 82-2400 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Stadt Offenburg
Fachbereich Tiefbau und Verkehr

http://www.stadtbus-offenburg.de
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UnsereVereine
Und GrUppen

TuS Bohlsbach

Herren | Auswärtsspiel in Sundheim
Sonntag, 08.03.2026
13:00 Uhr Spvgg Kehl-Sundheim II – TuS SG II
15:00 Uhr Spvgg Kehl-Sundheim – TuS SG

A-Jugend | Heimspiel in Ebersweier
Samstag, 07.03.2025
17:00 Uhr SG Durchbachtal – JFV Dreisamtal

Die restlichen Jugendmannschaften befinden sich derzeit
noch in der Vorbereitung auf die Rückrunde.

Auf geht́ s zum TuS!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos zu den Senioren- und Jugendmannschaften
finden Sie unter www.fussball.de

Gemeindeteam

Wir laden herzlich ein zur Gemeindeversammlung in die
St. Laurentius Kirche am Sonntag, den 22. März im An-
schluss an denGottesdienst um 10.45 Uhr.

Das Gemeindeteam wird in der großen Struktur der
neuen Pfarrei Mittlere Ortenaumit Sitz Hl. Kreuz Offen-
burg, das „Herzstück der Kirche vorOrt“ sein.
Kirche mitgestalten und in die Zukunft begleiten, das
will das GemeindeteamSt. Laurentius.
Nach den Infos über die neue Pfarrei „MittlereOrtenau“
undderVorstellung derMitglieder desGemeindeteams,
können sie uns für die zukünftige Arbeit bestätigen.

In der Gemeindeversammlung geben Sie dem Gemeinde-
team eine Stimme für die Zukunft. Sprechen Sie uns an,
wenn Sie zu den anstehenden Veränderungen Fragen ha-
ben oder sich im Gemeindeteam engagieren wollen.

Für uns und unsere Arbeit im Gemeindeteam ist es wichtig,
dass wir ihren Rückhalt haben und so freuen wir uns über
eine rege Teilnahme.

Für das Gemeindeteam: Gerold Küderle

GemEINSAMbin ichweniger EINSAM
Am Donnerstag, 19. März um 14.00 Uhr wollen wir ge-
meinsam den FRÜHLING begrüßen. "Wenn draußen alles
GRÜN zurückkehrt, zieht auch die Lebensfreude wieder
bei uns ein." Fühlt euch angesprochen und kommt vorbei
im Gemeindehaus St. Laurentius!
Wir freuen uns auf euch.

Für das Seniorenteam: Rosa Küderle

Deine Interessen.
Deine Region.
Deine News.

BOHLSBACH

NEU

BOHLSBACH

bo-app.de

Perfekt auf dich zugeschnitten mit der neuen Info-App.

Foto: PrimeMockup/stock.adobe.com

QR-Code scannen und
die bo App installieren!

Wir sind dabei!
Abonniere unseren
Kanal und folge uns.

WIR HELFEN.
Nachbarschaftshilfe Bohlsbach

Bei WIR.HELFEN. Nachbarschaftshilfe Bohlsbach sind alle
Menschenwillkommen.Wir engagieren uns, umMenschen
die Hilfe benötigen unbürokratisch zu helfen.
Unsere Hilfe ist ehrenamtlich und kostenlos.

Wir bieten folgende Unterstützung an:
• Hilfe beim Einkauf
• Hilfe bei Schreibtätigkeiten
• Hilfe rund um PC, Internet und Handy
• Hilfe mit Fahrdiensten und Begleitung
• Hilfe bei der Freizeitgestaltung und durch Besuche
• Hilfe bei der Versorgung des Haustiers bei Verhinderung
• ...

Notrufe

- jeweils ohne telefonische Vorwahl -
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

http://bo-app.de
http://www.fussball.de
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Fastenandachten

Herzliche Einladung zu den beiden Fastenandachten
am 08. und 22. März 2026, jeweils um 18.00 Uhr in der
St. Laurentiuskirche.

Das Kreuz - kein anderes Symbol steht gleichermaßen
für Schrecken wie Zuversicht, für Last wie Erlösung, für
Tod wie Leben.

In diesem Sinne möchten wir gemeinsam innehalten,
beten und uns auf die Botschaft der Hoffnung und Erneue-
rung konzentrieren.

Das Gemeindeteam

Radsportverein Bohlsbach

Sa. 21. März
2026

frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com

17.30 Uhr -
19.30 Uhr

Entdeckt verborgene Schätze und einzigartige Fundstücke
mit Canapé und Aperol bei unserem Frauen-Flohmarkt!

FLOHMARKT
Festhalle
Bohlsbach

Kleidung und Schmuck
Handtaschen
Accessoires
Damen-Mode
Schuhe
und vieles mehr

Für die Anmeldung sendet
bitte eine E-Mail

bis zum 14. März 2026

Frauen

Auf euer Kommen freut sich der RMSV Bohlsbach

EINTRITT
FREI
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Flohmarkt

Für Verkäufer & Interessenten melden
unter:

kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
Bis zum 14. März 2026

K i n d e rK i n d e r

VON 13:00 -15:00 UHR
SAMSTAG 21. MÄRZ 2026

FESTHALLE BOHLSBACH

Amtliche
BekAnntmAchungen

Saatgut teilen – Vielfalt erhalten
StadtbibliothekOffenburg eröffnet Saatgutbibliothek
Ob Obst, Gemüse oder Kräuter: Immer mehr Bibliotheken
bieten heute samenfestes Saatgut zum „Ausleihen“ an. In-
teressierte können das Saatgut im Frühjahr kostenlos mit-
nehmen, anbauen, eigenes Saatgut gewinnen und davon im
Herbst wieder einen Anteil zurückgeben. Damit soll unter
anderem ein Beitrag zum Erhalt der Sortenvielfalt gelei-
stet werden. Auch in der Stadtbibliothek Offenburg wird
es zukünftig eine Saatgutbibliothek geben. Der Startschuss
dazu fällt am Freitag, dem 6. März um 17 Uhr mit einer
kurzen, informativen Eröffnungsveranstaltung in der Re-
giothek im Erdgeschoss. Malena Kimmig wird das Thema
Saatgutbibliothek aus bibliothekarischer Sicht beleuchten.
Petra Rumpel vom BUND hat einige Daten und Fakten im
Gepäck, unter anderem auch zu den Themen Patente auf
Saatgut und Gentechnik. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Danach kann Saatgut direkt mitgenommen
werden. Gestartet wird zunächst mit wenigen Sorten: Pa-
prika, Tomaten, Buschbohnen, Salatgurken und Möhren.
In jedem Saatguttütchen, das kostenlos ausgegeben wird,
befinden sich 5 Samen einer Sorte. Die Verantwortlichen
hoffen, dass die Saatgutbibliothek durch Saatgutspenden
für weitere regionale und alte Sorten mit jedem Jahr grö-
ßer werden wird.SchönesSchönesWochenendeWochenende

mailto:kinderflohmarktbohlsbach@gmail.com
mailto:frauenflohmarktbohlsbach@gmail.com
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filmt wurde. Für ihren neuen Roman 'Schattengrünes Tal'
erkundete Kristina Hauff die stimmungsvolle Landschaft
des Schwarzwalds. Die Autorin lebt mit ihrer Familie in
Berlin. Karten zur Lesung sind im Vorverkauf für 13 Euro in
der Stadtbibliothek, der Buchhandlung Roth und der Buch-
handlung Akzente bzw. an der Abendkasse für 14 Euro er-
hältlich. Eine Kartenreservierung wird empfohlen.
Informationen zu denweiteren Veranstaltungen derOffen-
burger Literaturtage unter www.wortspiel-offenburg.de

fruchtig!
Rundgangmit der Kuratorin
Am Sonntag, den 15. März um 11 Uhr, lädt die Städtische
Galerie Offenburg zumRundgangmit der Kuratorin der ak-
tuellen Ausstellung fruchtig! ein.

Saftig, knackig, süß, in den schillerndsten Farben, voller
Vitamine und Sonne – die Welt der Früchte beeindruckt
durch ihre Vielfalt.
Die Ausstellung präsentiert über 40 Werke, die allesamt
ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt aus der
Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers Dr. Rai-
ner Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstlerinnen
und Künstler des 20./21. Jahrhunderts, der Fokus der Aus-
wahl für Offenburg liegt auf der zeitgenössischen Kunst in
der Sammlung. Zu sehen sind Werke von u.a. Peter Anton,
FernandoBotero, FrancescoClemente, Claudia Comte, Sal-
vador Dalí, Lucian Freud, Karin Kneffel, Alicja Kwade.

Beim Rundgang durch die Ausstellung mit der Kuratorin
und Leiterin der Galerie, Patricia Potrykus werden ausge-
suchte Werke gemeinsam betrachtet. Die Besucher*innen
haben die einmalige Chance, einen Einblick hinter die Ku-
lissen der Ausstellungsvorbereitung zu bekommen. Dabei
erfahren sie auch Details zu Technik, Arbeitsweise und den
gesellschaftskritischen Statements der verschiedenen
Künstler*innen zu dem scheinbar „leichten“ Thema.

Führungmit Patricia Potrykus
Gebühr 8 €, inkl. Eintritt

Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, 14. März
um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de oder per
Tel. unter 0781 82 2040.

67. Vorlesewettbewerb 2025/2026:
Kreisentscheide in der Stadtbibliothek

Offenburg
Wer kann inOffenburg und in derOrtenau ambesten vorle-
sen? Bei den drei Kreisentscheiden des 67. Vorlesewettbe-
werbs des Deutschen Buchhandels lasen die Sieger*innen
der Schulentscheide in der Stadtbibliothek Offenburg um
die Wette. Mit circa 600.000 Teilnehmer*innen jährlich ist
der 1959 ins Leben gerufene Vorlesewettbewerb einer der
ältesten und größten Wettbewerbe für Schüler*innen in
Deutschland.
Die Kreisentscheide fanden am 23.02. und 24.02.2026 in
der Stadtbibliothek Offenburg statt. Insgesamt gab es drei
Kreisentscheide mit drei Sieger*innen, aufgeteilt auf die
einzelnen Regionen. Beim Kreisentscheid Offenburg konn-
te sich Johann Kurtz vom Schillergymnasium Offenburg
erfolgreich durchsetzen. Den Kreisentscheid Ortenau
Nord konnte Amelie Doering von der Robert-Schumann
Realschule aus Achern für sich entscheiden und aus dem
Kreisentscheid Ortenau Süd ging Eliza Kircher vom Clara-
Schumann-Gymnasium Lahr als Siegerin hervor.

10.03.2026KUNSTkommt
ins Aenne Burda-Stift
Innenlicht
Wolfgang Ebert, Gemälde und Zeichnungen
Vernissage: 10.03.2026 um 19:00Uhr
Ausstellung geöffnet bis 01.07.2026
Aenne Burda-Stift, Kornstr. 2 in 77652Offenburg
Mit Unterstützung der Stadt Offenburg und des gastge-
benden Paul-Gerhardt-Werkes präsentiert KUNSTkommt
einen Künstler der Extra-Klasse: Wolfgang Ebert.
Zug um Zug nähert er sich seit seinem Studium an der Ber-
liner Hochschule der Künste der menschlichen Figur. Ein-
fühlsam entwickelt er die Gestalt aus den Möglichkeiten
des Materials. Aus dem Tuschefleck, dem Pinselzug und
seinerGliederung entstehenprägnanteBildzeichen für den
Menschen. Ein dunkler Fleck wird zur Basis der Figur. Ein
mit Wasser gefüllter Pinsel erweitert die Form und verleiht
ihr ein lichtes Innenleben.
Neben Zeichnungen, Aquarellen und Collagen entstehen
Acrylbilder auf Papier, Nessel oder Holz. Stets öffnet der
Maler die zurückgenommene Form für ein Bild des Men-
schen, das den Betrachter zu einer Begegnung mit sich
selbst einlädt. Wolfgang Ebert beschreibt die Wirkung sei-
ner Bilder so: Indemwir dem Fluss der Farbe und dem Zug
der Linie folgen, verbindenwir unsmit dem Innenleben der
Figuren und erfahren so, was in uns selbst lebendig ist.Was
hat das von mir im Bild Gesehene mit mir zu tun? Mit wel-
cher Haltung und mit welchem Handeln präge ich ein Bild
vonmir in derWelt?
Man benötigt Zeit, bis man sich den Werken von Wolf-
gang Ebert wirklich nähert. Vieles erklärt sich erst auf den
sprichwörtlichen "zweiten Blick".

Die Einführung in seine Kunst gibt Wolfgang Ebert selbst.
Er wird begleitet von Lorenz Stiegeler, Jazz - Piano/Gesang.
Ein Vorgeschmack (Video) auf die Ausstellung findet sich
bei KUNSTkommt Online KUNSTkommt (seniorenbuero-
offenburg.de).

Am 17.06.2026 um 15:00 Uhr erwartet Sie in den Ausstel-
lungsräumen "Ein Nachmittag mit Frau von H.“, Bildge-
spräche vor den Kunstwerkenmit Renate von Heimburg.
Die Ausstellung im Aenne Burda-Stift, Kornstr. 2 in Offen-
burg ist bis 01.07.2026 zu besichtigen, Ihr Zeitfenster bu-
chen Sie unter 0151 70918774.

Kristina Hauff eröffnet mit Lesung und Gespräch aus
„Schattengrünes Tal“ die Offenburger Literaturtage
WortSpiel
Die 18. Offenburger Literaturtage starten amDienstag, den
10. März 2026 um 20 Uhr in der Stadtbibliothek Offenburg.
Kristina Hauff wird ihren psychologischen Roman „Schat-
tengrünes Tal“ vorstellen, eine sehr feinfühlige Geschichte
über Familienzerwürfnisse, Geheimnisse und Betrug.
Mitten im Schwarzwald liegt das Hotel »Zum alten Forst-
haus«, das seine besten Tage längst hinter sich hat. Nur
wenige Gäste verirren sich in das zunehmend verfallende
Haus. Umso überraschender, dass sich Daniela, eine
schutzbedürftig wirkende Fremde, dauerhaft einquartiert.
Lisa, die erwachsene Tochter des Besitzers, nimmt sich
ihrer an. Während Daniela aufblüht und sich schnell in die
Dorfgemeinschaft eingliedert, wenden sich engeVertraute
von Lisa ab – zuletzt sogar ihr Ehemann. Als schließlich der
Herbst Einzug hält, die Tage kälter und die Schatten im grü-
nen Tal immer dunkler werden, beginnt Lisa zu ahnen, dass
ihreWelt auseinanderzubrechen droht.
Kristina Hauff wurde amNiederrhein geboren. Sie arbeite-
te als Pressereferentin für Fernsehserien von ARD und ZDF
und am Theater. Bei hanserblau erschienen 'In blaukalter
Tiefe' (2023) und 'UnterWasserNacht' (2021), das 2025 ver-

http://offenburg.de
http://www.wortspiel-offenburg.de
mailto:galerie@offenburg.de
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Auch in diesemJahrwar das Teilnehmerfeld sehr stark und
dicht beieinander. Anden regionalenEntscheidenderStäd-
te und Landkreise beteiligen sich bundesweit rund 7.000
Schüler*innen der 6. Klassenstufe. Die über 650 Regional-
wettbewerbe organisieren Buchhandlungen, Bibliotheken,
Schulen und weitere kulturelle Einrichtungen. Alle teilneh-
menden Kinder erhalten eineUrkunde sowie das Buch „Ro-
cky Winterfeld“ von Marie Hüttner (Thienemann Verlag).
Die Siegerinnen und Sieger dürfen zumnachfolgenden Ent-
scheid fahren. Die Etappen führen von den Schulentschei-
den über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länderebene bis zum
Bundesfinale mit den 16 Landessieger*innen im Juni.

Der Vorlesewettbewerb wird von der Stiftung Buchkul-
tur und Leseförderung des Börsenvereins des Deutschen
Buchhandels veranstaltet. Er soll Begeisterung für Bücher
in die Öffentlichkeit tragen, die Lesekompetenz von Kin-
dern stärken und sie dabei unterstützen, ihren Horizont
zu weiten, gesellschaftliche Veränderungen einzuordnen
und Offenheit für Neues zu entwickeln. Auf www.vorle-
sewettbewerb.de/der-wettbewerb/buchempfehlungen
veröffentlicht die Stiftung daher kuratierte Lesetipps zu
zahlreichen Themen – auch abseits der bekannten Kinder-
buchklassiker.

Der Wettbewerb steht unter der Schirmherrschaft des
Bundespräsidenten. Die Stiftung Bildung und Soziales der
Sparda-Bank Baden-Württemberg, die Sparda-Bank Hes-
sen, der Gewinn-Sparverein der Sparda-Bank München e.
V. und die Sparda Bank Hamburg fördern die Entscheide
auf der regionalen Ebene.

„Dein Tag, deinWeg!“: Countdown für
Girls'Day und Boys’Day 2026 läuft

Die ZukunftstageGirls’Day undBoys’Day finden am23. April
unter dem Motto „Dein Tag, dein Weg!“ statt. Die Orientie-
rungstage werden bundesweit für Mädchen und Jungen
abKlasse 5 angeboten. Schüler*innen könnenwährend der
Zukunftstage Berufe jenseits von Stereotypen erkunden.

Vielfältige Auseinandersetzung mit beruflichen Perspek-
tiven jenseits traditioneller Rollenbilder ist für junge Men-
schenenormwichtig fürdieeigeneZukunft: Karrierebegin-
nt bei Berufs- oder Studienwahl. Berufliche Perspektiven
erkunden, frühzeitig spezifische Möglichkeiten und Poten-
ziale erproben, frei von Geschlechterklischees: Girls’Day
und Boys’Day machen genau das möglich: Schüler*innen
erhalten Einblick in vielfältige Berufsfelder, die sie sonst
seltener in Betracht ziehen. In der Ortenau bieten Unter-
nehmen und Institutionen Möglichkeiten, Berufe kennen-
zulernen, in denen auch zukünftig Fachkräfte gesucht wer-
den. Für freie Plätze heißt es schnell sein: Sie können unter
www.girls-day.de bzw. www.boys-day.de gebucht werden.

Hintergrund:
Das Bündnis Girls’Day Boys’Day Ortenau vereint verschie-
dene Organisationen und Kommunen. Ihr gemeinsames
Ziel ist, dass sich junge Menschen über die ganze Band-
breite ihrer Berufsmöglichkeiten informieren und jenseits
traditioneller Rollenbilder ihre Berufsentscheidung treffen
können.

Bündnis Girls’Day und Boys’Day in der Ortenau
Verena Schickle,
Gleichstellungsbeauftragte Stadt Offenburg
Telefon 0781 82-2538,
E-Mail: verena.schickle@offenburg.de

Beratung zumNotfall- und Vorsorgeordner
und zur Vorsorgevollmacht

Wer klug ist, sorgt vor: Deshalb sollte man in jeder Lebens-
lage sicher sein können, dass im eigenen Sinne gehandelt
wird. Jede Person kann plötzlich und unerwartet auf Hil-
fe angewiesen sein. Da stellen sich Fragen wie: Was ist zu
tun bei einem Unfall? Wie sorge ich richtig vor? Was ist zu
beachten, wenn ein längerer Klinikaufenthalt bevorsteht?
Welche Regelungen und Verträge sind bei der eigenen
Wohnung von Bedeutung? In einemNotfall- und Vorsorge-
ordner können wichtige persönliche Dokumente und alle
relevanten Informationen gebündelt an einem Ort aufbe-
wahrt werden. So sind alle Beteiligten, auch die Angehöri-
gen, für den Fall der Fälle gewappnet.
Zu diesen wichtigen Dokumenten gehört auch die Vorsor-
gevollmacht: Durch deren rechtzeitige Erstellung kann
man auch im Pflegefall von dem Recht auf Selbstbestim-
mung Gebrauch machen. Die Vorsorgevollmacht kann ei-
ner oder auch mehreren Personen seines Vertrauens er-
teilt werden.
Die Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt
und Beratung der Stadt Offenburg bietet am Donnerstag
Nachmittag, 12. März kostenfreie Beratungen zu diesen
Themen an. Ulrike Eckert erläutert interessierten Per-
sonen den Notfall- und Vorsorgeordner. Diesen kann man
im Anschluss unter anderem als Datei per Mail erhalten.
Außerdem berät Tanja Stahlhoff vom SKM Ortenau – Kath.
Verein für soziale Dienste in der Region Ortenau e.V. zur
Vorsorgevollmacht.
Für beide Beratungsinhalte kann man sich entweder einen
Doppeltermin oder einen Einzeltermin zum Notfall- und
Vorsorgeordner oder zur Vorsorgevollmacht geben las-
sen. Wir bitten um vorherige Anmeldung in der Abteilung
Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und Beratung,
Pflegestützpunkt, AmMarktplatz 5, Telefon 0781 82-2337.

Online-Vortrag: Die elektronische Patientenakte
Seit Januar 2025 sind die gesetzlichen Krankenkassen ge-
setzlich verpflichtet, für alle Versicherten die elektronische
Patientenakte zu erstellen. DieAuswirkungeneiner solchen
Akte können enorm sein.
Björn Gatzer von der Verbraucherzentrale Baden-Württ-
emberg zeigt in seinem Vortrag die individuelle und ge-
sellschaftliche Bedeutungsmöglichkeit der elektronischen
Patientenakte ebenso aufwie deren Entwicklungslinien der
letzten Jahre. Auch beleuchtet er rechtliche, technische
und gestalterische Rahmenbedingungen.
Als einen wichtigen Schwerpunkt betrachtet der Vortrag
Chancen und Nutzen einer solchen elektronischen Patien-
tenakte sowie die damit verbundenenChancenundRisiken.
Dabei erfolgt die Bewertungsausrichtung konsequent aus
Verbrauchersicht. Der Vortrag schließt ab mit Informatio-
nen zu aktuellen Entwicklungen und den Möglichkeiten zur
Reaktion für jeden einzelnen Verbraucher.
Der Vortrag findet nur online statt, eine Teilnahme ist von
zuhause möglich. Wer keinen Online-Zugang zuhause hat,
kann den Online-Vortrag in der Abteilung Bürgerschaft-
liches Engagement, Ehrenamt und Beratung, Am Markt-
platz 5, 77652 Offenburg verfolgen, die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter
Angabe der Emailadresse verpflichtend, entweder über
den Link auf der Veranstaltungsseite www.engagement-
offenburg.de/aktuell/, per Email an va.engagement@of-
fenburg.de oder Telefon 0781 82-2222. Anmeldeschluss ist
Sonntag, 15. März. Für die Online-Teilnahme von zuhause
erhalten Sie nach Anmeldeschluss den Zugangslink und
weitere Informationen per Email.

http://offenburg.de/aktuell/
http://fenburg.de
http://sewettbewerb.de/der-wettbewerb/buchempfehlungen
http://www.girls-day.de
http://www.boys-day.de
mailto:verena.schickle@offenburg.de
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Führungmit Patricia Potrykus
Gebühr 8 €, inkl. Eintritt

Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, 14. März
um 14 Uhr per Mail an galerie@offenburg.de oder per
Tel. unter 0781 82 2040.

Im Rahmen der Puppenparade Ortenau wird am Dienstag,
10. März um 10 Uhr und um 15 Uhr das Theaterstück „Der
Kontraspatz“ in der Reithalle aufgeführt. Die phantasie-
volle Geschichte für Kinder ab 4 Jahren handelt davon, wie
auch in schwierigen ZeitenÄngste undVorurteile durch die
Kraft der Freundschaft, durch Zusammenhalt und nicht zu-
letzt durchMusik überwundenwerden können.

Eine kleineMaus hat sich aus Angst alleine auf den Dachbo-
den eines alten Hauses zurückgezogen. Dort ist sie sicher.
Dort tut ihr niemand etwas. Aber in einer stürmischen Ge-
witternacht tauchen überraschend noch zwei andere We-
sen auf. Ein Frosch und ein Spatz. Alle drei kommen sie aus
einer strengenWelt, die ihnen vorschreibt, was siemachen
dürfen und was nicht. Und alle drei sind aus unterschied-
lichen Gründen abgehauen und prallen mit ihrer Angst, ih-
rer Wut, ihrem Alleinsein, ihren Vorurteilen und ihrer Auf-
müpfigkeit ungebremst aufeinander. Es wird ganz schön
brenzlig und wer weiß, was geschehen würde, wenn nicht
unversehens noch jemand auf demDachbodenwäre...

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2,
Tel 0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de,
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Freitag, 13. März 2026, 20:00Uhr,
Oberrheinhalle Offenburg
Oberrhein Theaterreihe - Familie Flöz kommt mit der
neuen Produktion „Hokuspokus“ in die Oberrheinhalle
Von und mit Fabian Baumgarten, Anna Kistel, Sarai
O’Gara,BenjaminReber,MatsSüthoffundMichaelVogel
Die internationale Theatercompany Familie Flöz gastiert
am Freitag, 13. März um 20 Uhr in der Oberrheinhalle. In
der Produktion „Hokuspokus“ erleben die stummen Dar-
steller mit ihren an sich starren Masken äußerst lebendig
Alltägliches und berichten auf charmante und lebenskluge
Weise von der Absurdität des menschlichen Seins. Familie
Flöz zeigt neben den faszinierenden Maskenfiguren auch
die Akteure dahinter. Ob musizierend, singend, filmend,
sprechend oder Geräusche machend erschafft das En-
semble die Welt in magischen und berührenden Bildern,
hintergründig und mit viel Witz. Ein Theater als Wunderki-
ste, die wir aufsuchen, um das Spiel von Lüge undWahrheit
zu feiern.

„Schöpfung“: Aus Dunkel wurde Licht und im paradie-
sischen Garten findet sich das erste Liebespaar. Es wagt
gemeinsame Schritte zu zweit, sucht Schutz vor der Na-
tur und findet, Gott sei Dank, eine bezahlbare Wohnung.
Schnell zieht das Schicksal das junge Paar in die Achter-
bahn des Lebens. Mit jedem Kind wachsen die Fliehkräfte
und drohen die Familie zu zerreissen. Die Produktionen der
Theatercompany Familie Flöz wurden bis heute in 43 Län-
dern gezeigt. Mit ihren archetypischen Charakteren entwi-
ckelt die Company Stücke, die sich keinem üblichen Genre
zuordnen lassen, jedoch immer über Sprachgrenzen hin-
weg verständlich sind.

Wann:Montag, 16. März 2026 um 18.30 Uhr

Referent:BjörnGatzer, Jurist undBerater bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg e.V. in Karlsruhe

Veranstaltungsort: Wo: Online von zuhause. Wer keinen
Online-Zugang zuhause hat, kann den Online-Vortrag ver-
folgen in der Abteilung Bürgerschaftliches Engagement,
Ehrenamt und Beratung, Am Marktplatz 5, 77652 Offen-
burg (begrenzte Teilnehmerzahl)

Sonntag, 8.März 2026, 19:00Uhr, Reithalle Offenburg
DasAlemannischeTheaterKehl spieltdieKomödie „Cha-
os imBestattungshaus“ in der Reithalle
Am Sonntag, 8. März um 19 Uhr wird es in der Reithalle hu-
morvoll und unterhaltsam: Das Alemannische Theater Kehl
präsentiert die rasante, schwarze Komödie „Chaos im Be-
stattungshaus“ unter der Regie von Rob Doornbos.

Das Bestattungshaus Speck steckt in finanziellen Nöten.
Deshalb lässt sich der chronisch pessimistische Bestatter
Gerd auf ein unmoralisches Angebot ein. Er ist bereit, für
den FabrikantenUdoKemp eine Beerdigung zu inszenieren
- nur dassdieser gar nicht tot ist. Der Lebemannmöchte auf
ungewöhnliche Weise von seiner reichen und verbitterten
Frau Roswitha loskommen und dabei noch eine Menge
Geld mitnehmen. Doch als plötzlich die Geliebte von Udo
auftaucht, Gerds lebenslustige Frau Verona, den Gerichts-
vollzieher übermäßig mit Alkohol versorgt, und dann auch
noch die lebende Leiche Udo plötzlich verschwindet, droht
der Plan vollends im Chaos zu versinken.

Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2,
Tel 0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de,
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Dienstag, 10.März 2026, 10:00Uhr und 15:00Uhr,
Reithalle Offenburg
Die Puppenparade Ortenau präsentiert das Theater-
stück „Der Kontraspatz“ für Kinder ab 4 Jahren
Von Rosmarie Vogtenhuber, Theaterlandschafft e.V.
Am Sonntag, den 15. März um 11 Uhr, lädt die Städtische
Galerie Offenburg zumRundgangmit der Kuratorin der ak-
tuellen Ausstellung fruchtig! ein.
Saftig, knackig, süß, in den schillerndsten Farben, voller Vi-
tamineundSonne –dieWelt der Früchtebeeindruckt durch
ihre Vielfalt. Die Ausstellung präsentiert über 40Werke, die
allesamt ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt
aus der Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers
Dr. Rainer Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstle-
rinnen und Künstler des 20./21. Jahrhunderts, der Fokus
der Auswahl für Offenburg liegt auf der zeitgenössischen
Kunst in der Sammlung. Zu sehen sind Werke von u.a. Pe-
ter Anton, Fernando Botero, Francesco Clemente, Claudia
Comte, Salvador Dalí, Lucian Freud, Karin Kneffel, Alicja
Kwade.
Beim Rundgang durch die Ausstellung mit der Kuratorin
und Leiterin der Galerie, Patricia Potrykus werden ausge-
suchte Werke gemeinsam betrachtet. Die Besucher*innen
haben die einmalige Chance, einen Einblick hinter die Ku-
lissen der Ausstellungsvorbereitung zu bekommen. Dabei
erfahren sie auch Details zu Technik, Arbeitsweise und den
gesellschaftskritischen Statements der verschiedenen
Künstler*innen zu dem scheinbar „leichten“ Thema.

http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
mailto:galerie@offenburg.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
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Tickets & Infos:
Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de,
www.ortenaukultur.de, www.reservix.de
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.

Neue Skulptur amMühlbach
ImJuni 2025wurdedasamMühlbachstehendeWerk „End-
los“ von Werner Pokorny durch zwei weitere Skulpturen
von den renommierten Künstlern Armin Göhringer und
Jürgen Knubben ergänzt und damit der Skulpturenweg
entlang des Mühlbachs erweitert. Aus Sicherheitsgründen
wurdenundie Skulptur von JürgenKnubben ausgetauscht.
Wegen der Nähe zum Spielplatz wurde das Werk „Große
Linse“ wiederholt als Spielgerät von Kindern genutzt und
dadurch zweimal beschädigt.

Das neue Werk gegenüber der Villa Bauer trägt den Titel
„Große Rundsäule“ und entstand im Jahr 2024. Die ca. 3,50
m hohe Arbeit zeigt eine für den Künstler typische Gestal-
tung. Die schlanke, nach oben wachsende Zylinderform
wurde durch schräge Schnitte in fünf einzelne Teile zerlegt,
welche anschließend leicht versetzt und überlappend wie-
der zusammengesetzt wurden. Die starre Form wird so
überraschend unterbrochen und spielt mit demGegensatz
zwischen der Leichtigkeit der Gestalt und der Schwere des
Materials aus demdie Säule geschaffen ist. Die runden For-
men bilden einen schönen Kontrast und fügen sich gleich-
zeitig harmonisch in den Dreiklang der Skulpturen entlang
des Gewässers.

Die Bildsprache des Bildhauers JürgenKnubben ist klar, sie
konzentriert sich auf dasWesentliche und folgt demPrinzip
der Reduktion, ohne streng zuwirken. Die Grundlage bilden
geometrische Formen wie Kreise, Ellipsen, Drei-, Vier- und
Vielecke, aber auch Körper wie Kugeln, Zylinder, Würfel,
Quader und Pyramiden. DieMaterialität ist wichtig bei allen
Arbeiten von Jürgen Knubben. Die Veränderungen durch
die Witterung, das wechselnde Licht geben dem korridie-
renden Cortenstahl immer wieder aufs Neue eine span-
nende Erscheinung in Rot-, Orange- oder Brauntönen, die
das Ganze dynamischmacht.

Jürgen Knubben, 1955 in Rottweil geboren, ist seit 1973 als
Bildhauer tätig. Seine Werke sind Teil zahlreicher öffent-
licher und privater Sammlungen. Jürgen Knubben lebt und
arbeitet, auch als Kurator und Kunstvermittler, in Rottweil.

Das Landratsamt Ortenaukreis lädt für Montag, 23. März
2026, zu einer Informationsveranstaltung zumThema „Asi-
atische Hornisse“ ein. Sie findet von 16 Uhr bis 18:30 Uhr
im Großen Sitzungssaal des Landratsamts, Badstraße 20,
77652 Offenburg statt. Zudem ist eine Online-Teilnahme
möglich.
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) breitet sich rasch
in Europa aus und bringt erhebliche ökologische und wirt-
schaftliche Problememit sich.

Besonders betroffen sindHonigbienen, da sie einewichtige
Nahrungsquelle darstellen undgezielt vonderHornisse be-
jagtwerden.Dadurchwirdnicht nurdie Imkereiwirtschaft-
lichgeschädigt, sondernauchdieBestäubungvielerKultur-
und Wildpflanzen gefährdet. Darüber hinaus beeinflusst
die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse das ökologische
Gleichgewicht, weil sie heimische Insektenarten verdrängt
und bestehende Nahrungsnetze in der Natur stört. Die Zu-
nahme an Primär- und Sekundärnestern stellt außerdem
für Landwirte und Waldbesitzer eine große Herausforde-
rung dar: Für sie ist eine rasche Beseitigung der Nester für
die Bewirtschaftung ihrer Flächen entscheidend.
Nach einer Begrüßung durch Landrat Thorsten Erny er-
warten die Teilnehmer der Informationsveranstaltung Bei-
träge und Fachvorträge von Michael Großer (Dezernent
Ländlicher Raum Ortenaukreis), Erik Tebbe-Simmendinger
(Regierungspräsidium Freiburg) und Carolin Rein (Leite-
rin Bienengesundheit Landesanstalt für Bienenkunde) so-
wie Diskussion und fachlicher Austausch. Nestbekämpfer
Bernd Hogenmüller ist mit einem Stand vor Ort.
Nähere Infos und der Link zur Veranstaltung sind unter
www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse zu finden.
Die Veranstaltung erfolgt hybrid, eine Teilnahme ist vor
Ort oder über einen Live-Streammöglich. Bei einer Online-
Teilnahme sind keine Beiträgemöglich und es können keine
Fragen gestellt werden.

Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird umAnmeldung ge-
beten. Nähere Infos undder Link zurVeranstaltung sind
unter www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse zu fin-
den. Die Veranstaltung erfolgt hybrid, eine Teilnahme
ist vor Ort oder über einen Live-Streammöglich. Bei ei-
ner Online-Teilnahme sind Wortmeldungen und Fragen
nichtmöglich.

Wege aus der Einsamkeit
Das Thema Einsamkeit gewinnt in unserer Gesellschaft im-
mermehr an Bedeutung, denn Einsamkeit macht krank.
Wir, die IBB (Informations- Beratungs- und Beschwerde-
stelle für Menschen mit psychischen Erkrankungen und
deren Angehörige) beschäftigen uns seit geraumer Zeit
mit diesem Thema.
Zu unserem 10-jährigen Jubiläumplanenwir eine besonde-
re Aktion:
• Sie haben Erfahrungen zum Thema Einsamkeit von de-
nen Sie berichten können?

• Sie haben Ideen zu konkreten Hilfen oderWünsche?
• Sie habenVorschlägewiemanmit demvorbelastetenBe-
griff „Einsamkeit“ anders umgehen könnte? Oder Alter-
nativen?

Dann schreiben Sie uns gerne eine E-Mail!
Alle Einsendungenwerden auf der IBB-Website veröffentli-
cht, aufWunsch auch anonym.

Einsendeschluss ist der 31. März.
Fürs Mitmachen erhält jeder Absender einen 10-Euro
Gutschein, der im Café Radio Gaga Social Club in Offen-
burg eingelöstwerden kann. Solange der Vorrat reicht.

Auch dort im Café werden die Beiträge veröffentlicht.

Sie können uns außerdem am 16.Mai 2026 an unserem In-
fostand in der Hauptstraße in Offenburg finden. Sprechen
Sie uns gerne an!

Kontaktdaten:
IBB.kehl@ortenaukreis.de
IBB.offenburg@ortenaukreis.de

http://www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse
http://www.ortenaukreis.de/AsiatischeHornisse
mailto:IBB.kehl@ortenaukreis.de
mailto:IBB.offenburg@ortenaukreis.de
http://www.kulturbuero.offenburg.de
http://www.ortenaukultur.de
http://www.reservix.de
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Oft steht im Badezimmer nur ein kleiner Abfalleimer. Kön-
nen leere Shampooflaschen oder Deoroller aus Glas also
mit in den Restmüll? „Auf keinen Fall“, sagt Susanne Huber,
Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Or-
tenaukreis: „In Verpackungen von Pflege-, Kosmetik- und
Hygieneprodukten stecken viele Wertstoffe. Landen sie im
Restmüll, können sie nicht recycelt werden. Die getrennte
Sammlung von Abfällen im Bad ist genauso wichtig wie im
gesamten Haushalt – und genauso einfach.“
Tipps: Unterschiedliche Badabfälle richtig trennen

Wohinmit gebrauchten Kunststoffverpackungen?
Die Shampooflasche ist leer, die Zahnpastatube ausge-
quetscht – Kunststoffverpackungen wie diese kommen in
den Gelben Sack. Auch leere Kosmetikverpackungen aus
Kunststoff, zum Beispiel für Wimperntusche oder Lippen-
stifte, gehören in den Gelben Sack. Verpackung und Deckel
werden am besten getrennt voneinander eingeworfen. Sie
bestehen oft aus unterschiedlichen Materialien. Sind sie
voneinander getrennt, können sie einfacher und effizienter
recycelt werden.

Haarspray und Rasierschaum:
Was tunmit leeren Spraydosen?
Spraydosen aus Metall gehören ebenfalls in den Gelben
Sack. Wichtig ist: Sie müssen komplett entleert sein. Ge-
raten Sprühdosen mit Inhalt unter Druck, zum Beispiel im
Entsorgungsfahrzeug oder in der Sortieranlage, kann es zu
gefährlichen Bränden oder Verpuffungen kommen. Noch
volle oder halbvolle Spraydosen können kostenlos bei der
Problemstoffsammlung entsorgt werden.

Das kommt ins Altglas:
Tiegel, Flakons undDeoroller aus Glas
Glasverpackungen von Kosmetik- und Pflegeprodukten
werden, sortiert nach den Glasfarben Weiß, Braun und
Grün, in die entsprechenden Altglascontainer entsorgt.
Blau oder rot gefärbtes Glas kommt in den Container für
Grünglas. Die nach Farbe entsorgten Glasverpackungen
bleiben übrigens auch beim Abtransport im Altglas-Lkw
voneinander getrennt.

Wohinmit Verpackungen aus Karton und Papier?
Umverpackungen aus Karton oder Papier gehören in die
grüne Papiertonne. Die neue Zahnbürste ist in einer Sicht-
verpackung aus Karton und Kunststoff verpackt? Diese
Verpackungsbestandteile sollten voneinander getrennt
werden: Karton kommt ins Altpapier, das Sichtfenster aus
Kunststoff in den Gelben Sack.

Wattepads, Einwegrasierer, Zahnbürsten&Co. gehören
in den Restmüll
Kosmetik- und Hygienetücher, Wattepads und stumpfe Ra-
sierklingen müssen in den Restmüll. Das gilt auch für die
ausgediente Zahnbürste. Obwohl sie meist aus Kunststoff
ist, gehört sie nicht in den Gelben Sack, denn sie ist keine
Verpackung.

Undwenn die Verpackung nicht leer ist?
In die Sammelsysteme Gelber Sack, Grüne Tonne und Alt-
glascontainer dürfen nur entleerte Verpackungen. Ist dies
nicht der Fall, müssen sie je nach Produkt im Restmüll oder
bei der Problemstoffsammlung entsorgt werden. Mehr
Informationen dazu gibt es im Abfall A-Zett auf der Inter-
netseite der Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de oder in der AbfallApp Ortenaukreis.

Ortenauer Kreisputzete geht in die achte Runde
Die 8. Ortenauer Kreisputzete steht vor der Tür. Die vom
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis zusammenmit
den Städten und Gemeinden organisierte ortenauweite
Aufräum- und Saubermachaktion in Wald und Flur startet
am 23. März.

Wie ursprünglich vorgesehen findet die Kreisputzete wie-
der innerhalb einer Woche statt. Zuvor gab es aufgrund
von Corona einige Jahre einen längeren Aktionszeitraum.
In diesem Jahr läuft die Aktion von Montag, 23. März, bis
Samstag, 28. März 2026. „Jede helfende Hand ist willkom-
men. Teilnehmen können private Gruppen, Kindergar-
tengruppen, Schulklassen, Vereine oder Firmen“, erklärt
Melanie Dieterle, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft.

Wiemeldet man sich an?
Bitte melden Sie sich zur Kreisputzete bei Ihrer Gemeinde
an. Eine Anmeldung beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
ist nicht erforderlich. Die teilnehmenden Gruppen wählen
selbst einen geeigneten Termin im Aktionszeitraum. Bei
der Flächeneinteilung ist Ihre Gemeinde gerne behilflich.

Gibt es einen Zuschuss?
Ab 2026 gibt es einen Zuschuss von 5 Euro pro Teilneh-
mendem ausschließlich für Schulen und Kindergärten. Der
Zuschuss wird nach der Kreisputzete über ein Online-For-
mular beantragt und ausgezahlt.

Wohinmit dem gesammelten Abfall?
Die Abfälle können wie bisher gebührenfrei durch die Teil-
nehmenden selbst entsorgt oder, falls vonStädtenoderGe-
meinden organisiert, über den Bauhof auf den Wertstoff-
höfen des Ortenaukreises angeliefert werden.

Weitere Informationen zur Kreisputzete gibt es auf der In-
ternetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
sowie bei der Abfallberatung unter Telefon 0781 805 9600
oder per E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Selbsthilfegruppen freuen sich überweitereMitglieder
Die drei Selbsthilfegruppen „Einsam Gemeinsam“ in
Achern, Lahr und in Kehl freuen sich über neue Teilneh-
mende.
Gemeinsames Ziel ist ein freundlicher, verständnisvoller
und konstruktiver Austausch unter Betroffenen, die sich
aus unterschiedlichen Gründen und Umständen heraus
einsam fühlen. Gemeinsam kann man sich gegenseitig un-
terstützen, weiterbringen, stärken und Gemeinschaft erle-
ben. NebengemütlichenGesprächen könnenauchgemein-
sam Aktivitäten geplant und umgesetzt werden. Natürlich
alles freiwillig.
Ebenfalls offen für Interessenten ist die neue Selbsthilfe-
gruppe zum ThemaMigräne in Kehl.
Weitere Infos gibt es über die Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen, Telefon 0781 805 9771, E-Mail: selbsthilfe@or-
tenaukreis.de

Tipps zur Abfalltrennung imBad:
Deoroller,Wattepads&Co. richtig entsorgen
Am 7. März ist Tag derMülltrennung
Die Zahnpasta ist leer, Shampoo und Gesichtspflege sind
verbraucht: Im Badezimmer fallen täglich die unterschied-
lichsten Abfälle an. Doch wohin mit leeren Tuben, Fläsch-
chen, Spraydosen & Co.? Zum Tag der Mülltrennung am 7.
März gibt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis
Tipps zur richtigen Entsorgung.

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:abfallwirtschaft@ortenaukreis.de
http://tenaukreis.de
http://ortenaukreis.de
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Trialog – über psychische Krisen in Familien sprechen
Der Arbeitskreis „Kinder psychisch und suchtbelasteter El-
tern“ lädt zum „Trialog“ ein.
Am Donnerstag, 26.03.2026, von 17 bis 19 Uhr in der Klinik
an der Lindenhöhe, Bertha-von-Suttner-Straße 1, Offen-
burg.
Der Trialog bietet Raum für einen gleichberechtigten Aus-
tausch zwischen Menschen, die seelische Krisen kennen,
ihren Familien und Freunden, allen, die sich beruflich für
diese Familien engagieren, sowie allen Interessierten.
Es geht um Begegnungen ohne Stigmata und Vorurteile, in
denen es kein Richtig oder Falsch gibt undniemandeine Lö-
sung für den anderen wissen muss. Dadurch können neue
Wege entstehen.
Die Veranstaltung wird von Mitarbeiterenden verschie-
dener Träger organisiert: der Klinik an der Lindenhöhe,
dem Haus des Lebens, dem Landratsamt Ortenaukreis,
demHaus Fichtenhalde sowie der EX-IN-Genesungsbeglei-
tung der Reha Offenburg.
Anmeldungen zur Teilnahme sowie weitere Informationen
zum Trialog finden Sie auf unserer Homepage:
https://trialog-ortenau.jimdosite.com/
Anregungen und Fragen gerne per E-Mail an:
trialog-ortenau@gmx.de

Vorübergehende Schließung der Eingliederungshilfe
im Jugendamt
Die Eingliederungshilfe für Kinder und Jugendliche des
LandratsamtsOrtenaukreis bleibt imZeitraumvom9.März
bis 13. März 2026 geschlossen. Während dieses Zeitraums
sind die Mitarbeitenden persönlich oder telefonisch nicht
erreichbar. Grund für die Schließung ist die organisato-
rische Zusammenführung aller Kinder und Jugendlichen
mit Behinderung in der Eingliederungshilfe im Jugendamt.

Anliegen per E-Mail werden zeitnah bearbeitet. In drin-
genden Angelegenheiten erreichen betroffene Bürge-
rinnen und Bürger die Assistenz des Fachdienstes Einglie-
derungshilfe unter folgender Telefonnummer: 0781 805
9730.

Wechseljahre im Beruf - Stark durch die Lebensmitte:
Vortrag am 10.März um9Uhr
Hitzewallungen, Schlafstörungen oder Konzentrationspro-
bleme – die Wechseljahre betreffen viele Frauen mitten im
Berufsleben. Dennoch wird darüber am Arbeitsplatz kaum
gesprochen. Eine landesweite Online-Veranstaltung will
das ändern.

Unter dem Titel „Stark durch die Lebensmitte: Wechsel-
jahre imBeruf“ lädt die Beauftragte für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Offenburg, Dani-
ela Huber, am Dienstag, 10. März, zu einem kostenlosen
Online-Vortrag ein.

Die Veranstaltung beginnt um 9 Uhr und dauert rund 90
Minuten. Anmeldung unter: https://eveeno.com/wechsel-
jahreimberuf. Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind
begrenzt. Die Veranstaltung findet online über MS Teams
statt.

Die renommierteÄrztin undWissenschaftsjournalistin und
Autorin Dr. med. Suzann Kirschner-Brouns zeigt auf, wie
Frauen bewusst, gesund und energiegeladen durch diese
Lebensphase gehen können. Im Fokus stehen praxisnahe
Informationen zu körperlichen und mentalen Verände-
rungen sowie konkrete Impulse für mehr Klarheit, Selbst-
sicherheit und Souveränität im beruflichen Alltag. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Frauen im Erwerbsleben, die ihre
Wechseljahre besser verstehen und aktiv gestalten möch-
ten – offen, sachlich und ohne Tabus.
Im Anschluss berät Daniela Huber unter Telefon +49 781
9393 215 in allen Fragen einer Rückkehr ins Berufsleben
nach der Familienphase. Im Mittelpunkt steht dabei unter
anderem die Chancen auf dem regionalen Arbeitsmarkt,
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Ausbildungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten in Teilzeit, die Berufswege-
planung sowie Qualifizierungsmöglichkeiten, E-Learning-
Plattformen und weitere Unterstützungsangebote der
Agentur für Arbeit. Unkompliziert, niederschwellig und
ohne Verpflichtung können Interessierte ihre Fragen di-
rekt telefonisch klären. Wer nach dem 10. März eine Tele-
fonberatungwünscht,wendet sichperE-Mail anOffenburg.
BCA@arbeitsagentur.de, um einen Termin abzustimmen.

Polizeipräsidium Offenburg

PolizeipräsidiumOffenburg
Diebstählen aus Einkaufswagen vorbeugen
Wenn Sie einkaufen, legen Sie Ihre Handtasche nicht in den
Einkaufswagen.
1. Zum einen sind sie selbst abgelenkt, wenn Sie nachWa-

ren schauen und zum anderen können Sie leicht abge-
lenkt werden, wenn Sie von Trickdieben angesprochen
und zum Beispiel um Auskunft oder Hilfe gebeten wer-
den.

2. Nehmen Sie Ihre Tasche per Schulterriemen unter den
Arm, am bestenmit dem Verschlussteil nach innen.

3. Bewahren Sie nie Kreditkarte und PIN auf. Bei Verlust
könnten Trickdiebe sonst Geld abheben.

4. Sind Sie misstrauisch, wenn Unbekannte Sie anspre-
chen. Achten Sie auf Ihre Handtasche.

5. Nicht nur im Einkaufszentrum, auch auf dem Parkplatz
kann Ihnen die Tasche noch aus dem Einkaufswagen
oder beim Einladen aus demAuto gestohlen werden.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung
zuhause an.
PolizeipräsidiumOffenburg, Referat Prävention,
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
https://eveeno.com/wechsel-
mailto:BCA@arbeitsagentur.de
https://trialog-ortenau.jimdosite.com/
mailto:trialog-ortenau@gmx.de
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Familienkonzerte Offenburg

März 2026
Pressemitteilung

Klezmer
Lachen, Weinen, Lebensfreude

Offenburg, MÄRZ Beim 45. Offenburger Familienkonzert dreht sich am
Sonntag, 15. März um 11 Uhr und 15 Uhr im Orchestersaal der
Musikschule Offenburg/Ortenau alles um die mitreißenden Welt des
Klezmer – einer Musik die das gesamte Spektrum menschlichen
Lebens abbildet.

Kinder und Erwachsene erleben, wie Wasser aus einem Stein
entspringt, wie der Fiddler auf dem Dach steht und wie Anton davon
träumt, einmal reich zu sein. Dabei werden sie selbst Teil des Konzerts:
es wird auch gemeinsam gesungen und getanzt. Neben so bekannten
Stücken wie „Hevenu Schalom“ oder „Fiddler on the roof“ wird das
Publikum entführt in die einzigartige Welt der Klezmermusik mit ihren
Horas, Freylakhs, Bulgars, uvm.

Freuen Sie sich auf viel Musik, Information, Spaß und Freude
gemeinsam mit Christina Weschta (Violine), Anne Hilse-Heideker
(Violoncello), Nico Hutter (Klarinette), Karin Fleck (Akkordeon –
Instrument des Jahres 2026) und Andreas Heideker (Gesang,
Sprecher).

Die kleinen und großen Zuhörer*innen erwartet ein außergewöhnliches
Konzerterlebnis, das Musikgenuss, Spaß, Unterhaltung und Information
auf einzigartige Weise verbindet. Die Musik wird lebendig durch
Geschichten, Schauspiel und Theater.
Wie in allen Familienkonzerten wird auch in diesem Konzert gelauscht,
gestaunt, gesungen und gelacht.

Immer getreu dem Motto der Familienkonzerte: Konzerte auf höchstem
künstlerischem Niveau von Profis für Menschen von 5 bis 105 bei freiem
Eintritt (Spenden sind willkommen).

An
die Redaktion Andreas Heideker

Hildastrasse 5
0176 / 48173991

info@familienkonzerte-offenburg.de
www.familienkonzert-offenburg.de

mailto:info@familienkonzerte-offenburg.de
http://www.familienkonzert-offenburg.de


15

45. Offenburger Familienkonzert
Klezmer
Lachen, Weinen, Lebensfreude

Details zum Konzert:
• Datum: Sonntag, 15. März 2026
• Uhrzeit: 11:00 Uhr UND 15 Uhr
• Ort: Orchestersaal der Musikschule Offenburg
• Eintritt: Frei - Spenden sind willkommen

Christina Weschta (Violine)
Anne Hilse-Heideker (Violoncello)
Nico Hutter (Klarinette)
Karin Fleck (Akkordeon – Instrument des Jahres 2026)
Andreas Heideker (Gesang, Sprecher)

Für Presseanfragen und weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an:
Andreas Heideker
+49 176 48173991
info@familienkonzerte-offenburg.de

Foto: ©Andreas Heideker,
zur Veröffentlichung freigegeben.

mailto:info@familienkonzerte-offenburg.de
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tet, etwa die Hälfte dieser Betreuungen wird ehrenamtlich
geführt. Eine anspruchsvolle Aufgabe, die Einsatzbereit-
schaft und soziale Kompetenz erfordert, aber durch die
gemeinsame Zeit mit den betreuten Personen auch sehr
viel gibt. Der SKMOrtenau als anerkannter Betreuungsver-
ein bietet ein Einführungsseminar für neue ehrenamtliche
rechtliche Betreuer*innen und Interessierte an. Ob Sie
eventuell selbst Familienangehörigehaben, für die sich eine
Betreuung abzeichnet oder ob Sie Ihre Zeit mit etwas Sinn-
vollem verbringen und anderen etwas Positives für deren
Leben zurückgeben möchten: der Betreuungsverein freut
sich über die Teilnahme von Interessierten, da es momen-
taneinenMangel anrechtlichenBetreuer*innengibt. Ingrid
Isen undBiancaKranz, selbst rechtlicheBetreuerinnendes
SKM-Betreuungsvereins, werden die Rechte und Pflichten
von ehrenamtlichen rechtlichen Betreuer*innen erläutern,
die Rolle derer verdeutlichen und auch Grenzen der recht-
lichen Betreuung aufzeigen. Es ist genug Zeit vorhanden,
um Fragen zu klären. Der Kurs ist kostenfrei und schafft die
Voraussetzung um selbst als ehrenamtliche*r Betreuer*in
tätig werden zu können. Die Schulung findet am Freitag,
den 17. April 2026 von 14:30 bis 19:00 Uhr und am Samstag,
den 18. April 2026 von 9:00 bis 16:00 Uhr in der Geschäfts-
stelle des SKM Ortenau e.V., Hauptstraße 58 in Offenburg
statt. Eine Anmeldung ist bis Freitag, 10. April 2026 beim
SKM unter 0781-990993-15 oder b.kranz@skm-ortenau.de
möglich.

Vereinsmitteilungen

Zonta Förderverein Offenburg-Ortenau
Wie gut kennen wir die Menschen, die uns am nächsten
stehen? Und was, wenn ausgerechnet sie unsere größten
Feinde sind? Mit dieser beklemmenden Frage eröffnet die
33-jährige Autorin Lydia Barzyk aus Kehl ihren Psychothril-
ler „Die andere Seite“, erschienen im Pink Voss Verlag. Nun
kommt siemit ihrem aktuellenWerk nach Offenburg.
Am Mittwoch, 18. März, um 20 Uhr liest die Juristin im
Schillersaal Offenburg. Die Veranstaltung findet als Bene-
fizabend des Zonta-Club Offenburg-Ortenau statt. Litera-
turbegeisterte dürfen sich auf einen atmosphärisch dich-
ten Abend freuen, der Spannung und gesellschaftliches
Engagementmiteinander verbindet.
In „Die andere Seite“ entwirft Lydia Barzyk das Bild ei-
ner schillernden, scheinbar perfekten Welt, in der Erfolg,
Reichtum und Einfluss selbstverständlich wirken. Doch
hinter der glänzenden Fassade brodeln Neid, Rivalität und
verborgene Obsessionen. Nach einem rätselhaften To-
desfall geraten enge Vertraute ins Visier eines anonymen
Strippenziehers, der sie mit geheimnisvollen Botschaften
zu einem perfiden Spiel zwingt. Schritt für Schritt werden
verdrängte Wahrheiten, alte Konflikte und sorgsam gehü-
tete Geheimnisse offengelegt – öffentlich, schonungslos
undmit enormer Sprengkraft.
Während die Ereignisse eskalieren und sich die Dynamik
sozialer Medien als Brandbeschleuniger erweist, verdich-
ten sich Lügen und Intrigen zu einem Netz aus Misstrauen.
Niemand scheint frei von Schuld, jeder hat etwas zu verber-
gen – und jede Entscheidung kann fatale Folgen haben. Der
Roman wirft dabei nicht nur die Frage nach individueller
Verantwortung auf, sondern beleuchtet auch die Mecha-
nismen von öffentlicher Bloßstellung, digitaler Empörung
undmoralischer Selbstinszenierung.

Öffentliche
Bekanntmachungen

Evangelische ErwachsenenbildungOrtenau
Recht einfach? – Die Ermittlungsrichterin
Vortragsreihe: Richter*innen und Staatsanwält*innen
erklären ihre Arbeit
Waspassiert eigentlich hinter denKulissen der Justiz?Wer
entscheidet über Haftbefehle, Untersuchungshaft, Haus-
durchsuchungen, Beschlagnahmen oder Obduktionen –
und nach welchen Kriterien?
AmMontag, 9.März 2026, um18:30Uhr berichtet eine Er-
mittlungsrichterin aus ihremspannendenBerufsalltag zwi-
schen Aktenbergen und „Tatort“-Momenten. Im Rahmen
der Vortragsreihe „Recht einfach“ erhalten Interessierte
aus erster Hand Einblicke in die Arbeit der Gerichte und
erfahren, wie Entscheidungen im deutschen Recht zustan-
de kommen. Die Referentin, Frau Adiyaman, Richterin am
Amtsgericht, erklärt anschaulich Aufgaben, Abläufe und
rechtliche Grundlagen ihrer Tätigkeit.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und bewusst nieder-
schwellig gestaltet. ImAnschluss besteht Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen.
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Poststraße 16, Offen-
burg
Veranstalter: Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Workshop in Offenburg:
Kinder empathisch und gelassen begleiten
Wie können Kinder auch in herausfordernden Situationen
liebevoll und achtsam begleitet werden? Die Evangelische
Erwachsenenbildung Ortenau lädt am Samstag, 21. März
2026, von 13 bis 18 Uhr zu einem Workshop nach Offen-
burg ein. Thema ist die „Gewaltfreie Kommunikation nach
Marshall Rosenberg“.
Der Familienalltag bringt Eltern, Großeltern und pädago-
gische Fachkräfte immer wieder an ihre Grenzen. Die Ge-
waltfreie Kommunikation (GFK) hilft, hinter dem Verhalten
von Kindern deren Bedürfnisse zu erkennen und Konflikte
konstruktiv zu lösen. Statt Machtkämpfen stehen Wert-
schätzung, Klarheit und ein respektvoller Dialog im Mittel-
punkt – für ein entspannteresMiteinander.
Der Workshop vermittelt grundlegende Elemente der GFK,
bietet praktische Übungen sowie Gelegenheit zum Aus-
tausch. Eingeladen sind Interessierte mit und ohne Vor-
kenntnisse.
Referentin ist Ulrike Braunstein, Erzieherin, Mediatorin
und Begleiterin für Gewaltfreie Kommunikation.
Teilnahmebeitrag: 75 €
Anmeldeschluss: 16. März 2026
Information undAnmeldung:
Telefon 0781 93222930
E-Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
www.eeb-ortenau.de

Rechtliche Betreuer*innen gesucht: SKM
Ortenau e.V. bietet Einführungsseminar an

Rechtliche Betreuung - das bedeutet Unterstützung von
Menschen, die aufgrund einer Erkrankung oder Behinde-
rung ihre eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst re-
geln können. In Baden-Württemberg werden aktuell etwa
120.000Menschen von einem rechtlichen Betreuer beglei-

mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
http://www.eeb-ortenau.de
mailto:b.kranz@skm-ortenau.de
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Als Juristin bringt Lydia Barzyk ein feines Gespür für
menschliche Motive, für Machtstrukturen und psycholo-
gische Grenzsituationen mit. Ihre Figuren sind vielschich-
tig angelegt, ihre Konflikte nachvollziehbar und zugleich
verstörend. Mit präziser Sprache und dramaturgischem
Geschick steigert sie die Spannung kontinuierlich und führt
ihr Publikum immer wieder auf falsche Fährten – bis sich
die Ereignisse in einem ebenso überraschenden wie kon-
sequenten Finale bündeln. Die Lesung bietet nicht nur Ein-
blicke in die Entstehung des Romans, sondern auch Raum
für persönliche Begegnungen und Gespräche mit der Au-
torin. Besucherinnen und Besucher erleben hautnah, wie
aus einer Idee ein spannungsgeladener Psychothriller
entsteht – und wie reale gesellschaftliche Entwicklungen
literarisch verarbeitet werden. Der Benefizabend verfolgt
zugleich einen guten Zweck: Der Erlös kommt sozialen Pro-
jekten in der Region zugute und unterstreicht das nachhal-
tige Engagement des Zonta-Clubs vor Ort. Damit verbindet
die Veranstaltung kulturellen Genuss mit konkreter Unter-
stützung für wichtige Initiativen.
EinAbend vollerHochspannung, psychologischer Tiefe und
aktueller gesellschaftlicher Bezüge erwartet das Publikum
in Offenburg – und die Erkenntnis, dass hinter jeder Fassa-
de eine andereWahrheit verborgen liegen kann.
TICKETS: VVK bei der Parfümerie Weber in Offenburg.
Abendkasse. https://benefizlesungzonta.eventbrite.de/

Kiwanis-ClubOffenburg
Kiwanis-Club Offenburg lädt ein zum Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“ – die Benefizveranstaltung findet erst-
mals in der Aula des Oken-Gymnasiums statt

Offenburg – Junge Talente der Musikschule Offenburg,
die beim Regionalentscheid „Jugend musiziert“ herausra-
gende Erfolge erzielt haben, präsentieren am Sonntag, 8.
März 2026, um 11 Uhr in der Aula des Oken-Gymnasiums
(Vogesenstraße 10) ihr Programm für den Landeswettbe-
werb. Der Eintritt ist frei; um Spenden wird gebeten. Das
Benefizkonzert ist einegemeinsameVeranstaltungderMu-
sikschule Offenburg und des Kiwanis-Clubs. Kiwanis Offen-
burg möchte damit junge Talente sichtbar machen und Fa-
milien sowie Musikfreundinnen undMusikfreunde herzlich
zu einer „musikalischen Reise“ durch verschiedene Genres
und einen besonderen Vormittag einladen.

Kiwanis ist ein Service-Club, der sich ehrenamtlich enga-
giert und lokale Projekte und Kooperationen unterstützt,
die Kindern und Jugendlichen Bildung, Teilhabe und gute
Entwicklungschancen bieten. Der aktuelle Wettbewerbs-
erfolg unterstreicht erneut die hohe Qualität der musika-
lischen Ausbildung an derMusikschule Offenburg.

Pressekontakt über Club-Präsident Reinhard Renter
mobil +49 151 16202366
email: Reinhard.renter@t-online.de

Bundesverband Bildender Künstlerinnen
undKünstler e.V.

TAGeDERDRUCKKUNST | HandDruck |
live imATELIER sCULTO
By sCULTO alias Andreas Fahr
vomDruckstock zum fertigenWerk
Als Druckstock für Hochdruck kann ein Holzschnitt oder
ein Objekt, ja sogar ein Stück Papier dienen. Genommen

wird, was dem Künstler sCULTO alias Andreas Fahr gerade
für den Ausdruck des fertigen Druckes ins Auge springt.

Eine der ältesten Drucktechniken spielt auch in der zeitge-
nössischen Grafik eine wichtige Rolle. 2018wurden die tra-
ditionellen Drucktechniken in das Bundesweite Verzeichnis
des immateriellen Kulturerbes der Deutschen UNESCO-
Kommission aufgenommen. Dazu organisiert der Bundes-
verband Bildender Künstlerinnen und Künstler e.V. jährlich
den TAG DER DRUCKKUNST. Bundesweit beteiligen sich
daran zahlreiche Künstler und Künstlerinnenmit über 300
lokalen Ausstellungen und Veranstaltungen.

In Offenburg können Sie sCULTO dabei über die Schulter
schauen, wie individuelle Unikatdrucke entstehen.

Dieses Jahr im Fokus:
Holzschnitte aufAbdrucken von frisch eingefärbtenPlatten
– hergestellt im Handdruckverfahren.
Sein Credo: Drucken ist unendlich vielfältig und offenbart
ständig neue Variationen.
Das ATELIER sCULTO ist zugleich Werkschau unterschied-
lichster Drucktechniken.

ATELIER sCULTO
In den Gänsäckern 49, 77656 Offenburg
Samstag 14.03.2026, 13 bis 18 Uhr
Sonntag 15.03.2026, 13 bis 18 Uhr

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Auf dem Kinzigtäler Jakobusweg unterwegs Der Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Sonntag, 8. März
2026, zur fünftenEtappeauf TeilendesKinzigtäler Jakobus-
wegs ein. Gewandert wird von Zell am Harmersbach nach
Gengenbach – eine abwechslungsreiche Strecke mit reiz-
vollen Ausblicken. Treffpunkt ist um 8:15 Uhr in der Bahn-
hofshalle des Offenburger Bahnhofs. Die Anreise erfolgt
gemeinsam mit der Kinzigtalbahn nach Zell am Harmers-
bach. Von dort führt derWeg durch den historischen Stor-
chenturm und entlang der Nordrach zur Lärchenhütte. Am
höchsten Punkt der Tour ist eine Vesperpause vorgesehen.
Anschließend geht es hinunter in die Gengenbacher Alt-
stadt, wo die Wanderung bei einem gemeinsamen Abend-
essen ausklingt. Die Tour richtet sich an Wanderfreunde,
die heimische Wege neu entdecken möchten, ebenso wie
an Interessierte, die den Schwarzwaldverein kennenler-
nen wollen.Weitere Informationen und Anmeldung bei
Wanderführer Wilfried Lahl (Tel. 0781 30866, E-Mail: lahl.
wilfried@gmail.com)

Familien-Nachtwanderung: „Nachts durch den Wald“ Der
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt am Samstag,
21. März 2026, zu einer Nachtwanderung für Familien ein.
Treffpunkt ist um 19:00 Uhr an der Walensteinhütte beim
Barfußpfad in Zell-Weierbach. Die rund ein- bis anderthalb-
stündige Wanderung führt bei einsetzender Dunkelheit
durch den Wald und bietet ein besonderes Naturerlebnis
für Kinder und Erwachsene. ImAnschluss klingt der Abend
amLagerfeuermit Stockbrot undWürstchenaus;Getränke
und Grillgut werden gegen Kostenbeitrag angeboten. Mit-
zubringen sind Taschenlampe und wetterangepasste Klei-
dung.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 19. März 2026.Weitere In-
formationenundAnmeldungbei derWanderführerin Fran-
ziska Wagner unter E-Mail: Franziska.Wagner.77654@web.
de oder Tel. 0781 6393685 (AB).

http://wilfried@gmail.com
https://benefizlesungzonta.eventbrite.de/
mailto:Reinhard.renter@t-online.de
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Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforder-
lich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Bar-
fußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag,
7.3.2026 um8:00Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch
oder per WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Wal-
king-Trainer &Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen,
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Wei-
tere Informationen unter swv-zell-weierbach.de

Ansprechpartner für die Presse

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)
OrtsgruppeOffenburg e. V.

Unsere geführten Radtouren für 2026 sind nun online
Der ADFC Ortenau/Offenburg/Kehl präsentiert auch für
das Jahr 2026wieder ein vielfältiges und spannendes Rad-
tourenprogramm – ideal für alle Fahrradbegeisterten, egal
ob Einsteiger oder erfahrene Radfahrer.
Unser geführten Radtouren führen ins benachbarte Fran-
kreich, in den Schwarzwald, in die Weinberge sowie ins
wunderschöne Rheintal. Auch eine dreitägige MTB-Tour
in den Südschwarzwald ist im Angebot. Auch die beliebten
Genussradtouren und die speziell für Zugezogene konzi-
piertenNeubürgertouren sindwieder Teil des Programms.
Alle Touren sind ab sofort auf der Webseite des ADFC Of-
fenburg unter www.offenburg.adfc.de verfügbar.
Die Teilnahme steht sowohl Mitgliedern als auch Nichtmit-
gliedern offen – seien Sie dabei und erleben Sie die Ortenau
auf zwei Rädern!

Samstag, 7. März 2026:
Fahrradcodierung beimOffenburger Radmarkt
Schutz vor Fahrraddiebstahl durch Codierung auf dem Of-
fenburger Radmarkt vom Radsportverein.
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen
verschlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als ef-
fektiveMethode erwiesen, umdie Zahl der Diebstähle deut-
lich zu senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglie-
der und 12 € für Nichtmitglieder. Anhänger etc. werden ko-
stenfrei mitcodiert. Bitte bringen Sie Personalausweis und
einen Eigentumsnachweis mit.
Gerne den vorher schon ausgefüllten Codierauftrag mit-
bringen: www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
Wann: 12:00 - 14:00 Uhr
Ort: Eichendorff-Schulturnhalle, Königsberger Weg 6,
77656 Offenburg
Mehr Infos gibt’s auf unserer Homepage.

Samstag, 28.März 2026:
Fahrradsicherheitstraining –mit Anmeldung
Verkehrssicherheit ist für viele Radfahrendedaswichtigste
Kriterium für guten Radverkehr.

Bärlauchwanderungen: Immer der Nase nach!
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt an den
Samstagen, 21.
und 28. März 2026, zu geführten Bärlauchwanderungen in
die Rheinaue ein.
Die Tour führt von Ichenheim zum Bärlauchwald und ver-
mittelt Wissenswertes über das sichere Erkennen des
Wildkrauts sowie seine Verwendung. Für den Eigenbedarf
kann Bärlauch gesammelt werden (Stofftasche mitbrin-
gen). Eine Einkehr ist geplant. Treffpunkt ist jeweils um
14.00 Uhr auf dem Parkplatz oberhalb der Abtsberghalle
in Zell-Weierbach; Fahrgemeinschaften werden gebildet.
Gäste sind willkommen und unterstützen die Vereinsarbeit
mit 15 Euro. Anmeldung erforderlich bis 18.03. bzw. 25.03.
beiWaltraudRosiak, Tel. 0781/34144 undE-Mail: wrosiak@t-
online.de

Frisch aus dem Räucherschrank: Forellenessen in der Wa-
lensteinhütteGenuss undHüttenflair stehen imMittelpunkt
der nächsten Hüttenöffnung des Schwarzwaldvereins Zell-
Weierbach e. V.: Am Sonntag, 15. März 2026, lädt das enga-
gierte Hüttenteam von 12:00 bis 17:00 Uhr zum Forellenes-
sen in die Walensteinhütte (Talweg 82) ein. Als besondere
Spezialität werden frisch geräucherte Forellen direkt aus
dem Räucherschrank serviert.
Ergänzt wird das Angebot durch selbstgebackene Kuchen,
Kaffee, regionale Weine aus dem Offenburger Rebland so-
wie badische Biere. Die Walensteinhütte bietet den idealen
Rahmen für einen genussvollen
Sonntag: Wandernde, Familien und Ausflügler finden hier
einen gemütlichen Ort für eine Einkehr. Während an küh-
leren Tagen der Kachelofen für wohlige Wärme sorgt, la-
den bei frühlingshaftem Wetter sonnige Plätze rund um
die Hütte zum Verweilen ein. Die Hüttenöffnung ist Teil des
vielfältigen Jahresprogramms des Schwarzwaldvereins
Zell-Weierbach und bietet eine gute Gelegenheit, den Ver-
ein, seine Aktivitäten und die besondere Atmosphäre der
Walensteinhütte kennenzulernen.

NochwenigeRestplätze frei:Wanderwoche2026 inBaiers-
bronn Auch in diesem Jahr bietet der Schwarzwaldverein
Zell-Weierbach e. V.
eine Wanderwoche. Von 8. bis 13. Juni 2026 geht es nach
Baiersbronn, einem der größten Wanderparadiese
Deutschlands mit rund 550 km Wegenetz und mehreren
Premiumwegen. Geplant sind abwechslungsreiche Touren
mit Streckenlängen von etwa 20 km und rund 500 Höhen-
metern; Abkürzungen sind möglich. Untergebracht ist die
Gruppe in einem preiswerten Wellnesshotel in zentraler
Lage mit Hallenbad und Sauna, die Anreise erfolgt bequem
per Bahn. Für die Wanderwoche sind noch wenige Rest-
plätze verfügbar.
Interessierte werden gebeten, sich zeitnah anzumelden.
Anmeldung und weitere Informationen bei Wilfried Lahl,
unter E-Mail lahl.wilfried@gmail.com und Tel. 0781 30866

Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00
Uhr beginnt an derWalensteinhütte in Zell-Weierbach eine
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600
Höhenmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche
Natur, mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausbli-
cken. Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fit-
ness und Ausdauer verfügen.

http://online.de
mailto:lahl.wilfried@gmail.com
http://swv-zell-weierbach.de
http://www.offenburg.adfc.de
http://www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
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Während der Ausbau der Infrastruktur Zeit braucht, kann
jede*r Radfahrende sofort etwas für die eigene Sicherheit
tun: Die Radspaß-Fahrsicherheitstrainings des ADFC hel-
fen, sicherer und souveräner im Straßenverkehr unter-
wegs zu sein – egal ob auf dem klassischen Fahrrad oder
auf dem Pedelec. Teilnehmende lernen besser zu bremsen,
vorausschauend zu fahren und in kritischen Situationen ru-
hig zu reagieren.

Wann: 13:30 - 17:00 Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße 10,
77652 Offenburg
Trainerin: Renate Kohlund
Anmeldung erforderlich über unsere Homepage.
Kosten: 38 € pro Person

Weitere Informationen:
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.
adfc.de, um alle unsere Veranstaltungen, Kurse und Touren
zu entdecken. Bei Fragen stehenwir Ihnengerne per E-Mail
an offenburg@adfc-bw.de zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch in unserer Geschäftsstelle:
ADFCZentrumamMarktplatz inOffenburg für Fahrradund
nachhaltigeMobilität
AmMarktplatz 19, 77652Offenburg, Telefon:078197022750
Registrierungsstelle für naturenergie sharing (carsharing)
Öffnungszeiten: Freitag 14:00 - 18:00 Uhr + Samstag 11:00
- 14:00 Uhr

HegeringOffenburg
Einladung zur Hegeringversammlung und
Hegegemeinschaft
Werte Jägerinnen u. Jäger,
zur diesjährigen Hegeringversammlung am Freitag,
13.03.2026 um 19:00 Uhr im Feldschlössle, Fliederweg 2,
77656 Offenburg lade ich herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch Hegeringleiter Klaus Schwarze
2. Begrüßung Jagdhornbläser Offenburg
3. Totenehrung
4. Jahresüberblick
5. Kurzfilm ca. 10Min. Wildtiere von Heribert Feist
6. Bericht des Kreisjägermeister Georg Schilli
7. Fragen u. Verschiedenes
8. Vorstellung: jagdlicher Hutschmuck von Hubert

Beathalter
9. Verabschiedung durch die Jagdhornbläser

Die Einladung der Hegegemeinschaft Jungfuchsbejagung
findet am gleichen Tag um 18:30 Uhr statt.

Bitte die Fuchsstrecke 2025/26mitbringen!

Weidmannsheil
Hegeringleiter Klaus Schwarze
Hegering Offenburg

Schule und
Fortbildung

Asbest-Lehrgang für Handwerker
Handwerker bekommen es bei Arbeiten an älteren Häu-
sern immer wieder mit Asbestzement-Produkten und
anderen asbesthaltigen Baumaterialien zu tun. Das birgt
hohe Gesundheitsrisiken. Am Freitag und Samstag, 17. und
18. April, bietet die Handwerkskammer Freiburg am Aka-
demie-Standort Offenburg zu diesem Thema den "Sach-
kundelehrgang Asbest" an, der auch den ASI-Lehrgang
(Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten)
nach Anlage 4c der TRGS 519 (Technischen Regel für Ge-
fahrstoffe) umfasst. Teilnehmer werden an diesen beiden
Tagen rundum geschult, wie sie vorschriftsmäßig mit As-
best umgehen und sich selbst schützen. Mit der Prüfung
am Ende des Kurses erhalten sie ein Sachkunde-Zertifikat,
das sechs Jahre gültig ist. Damit können Betriebe Arbeiten
übernehmen, für die sie sonst spezialisierte Subunterneh-
men beauftragenmüssten.
Die Teilnahme kann aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds bezuschusst werden. Auskunft und Anmeldung: Ge-
werbe Akademie Offenburg, Tel. 0781/793-111, oder unter
www.gewerbeakademie.de/ weiterbildung.

Infoabend zu nachhaltigem
Wirtschafts-Master

Der trinationale Studiengang Sustainable Business
Development stellt sich vor.
Im Master-Studiengang Sustainable Business Develop-
ment bilden die Hochschule Offenburg, die Fachhoch-
schule Nordwestschweiz (FHNW) und die EM Strasbourg
Business School trinational Führungskräfte aus, umdieHe-
rausforderungendes digitalenWandels undderKlimakrise
anzupacken. Das Studium wird auf Deutsch, Englisch und
Französisch abgehalten. Im Lauf des Studiums erhalten die
StudierendenWissenundKompetenzenausdenBereichen
Nachhaltigkeit, Unternehmensführung, Umwelttechnolo-
gie und Digitalisierung. Interreg fördert den interdiszipli-
närenund inhohemMassepraxisorientiertenStudiengang
im Rahmen des Projekts TRAIL, um die bei den Unterneh-
men der Oberrheinregion dringend benötigten Fachkräf-
te zu generieren. Ein erfolgreicher Abschluss bringt ein
Triple Degree, also je ein Master-Diplom von jeder der drei
beteiligten Hochschulen. Interessierte erhalten bei einem
Online-Infoabend am Mittwoch, 11. März, ab 18 Uhr, einen
ersten Überblick über den Aufbau und Ablauf sowie die In-
halte und Zugangsvoraussetzungen des Programms. Im
Anschluss stehen der Dekan, der Studiendekan und die Ko-
ordinatorinnen für Fragen zur Verfügung. Interessierte er-
halten nach Anmeldung unter https://events.hs-offenburg.
de/event/734 einen Link zu dem Zoom-Meeting zugesandt.
Alle Informationenunddie Termineweiterer Infoveranstal-
tungen finden Sie auch unter https://www.hs-offenburg.
de/studium/studiengaenge/info-veranstaltungen.

Vortrag: Licht imÜberfluss - die Kehrseite
der nächtlichen Beleuchtung

Beleuchtung im Außenbereich ist für viele Menschen eine
Selbstverständlichkeit. Die Dunkelheit wird dadurch immer
ungewohnter und deshalb vonmanchen bereits als Bedro-
hungwahrgenommen.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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Filmgespräch: Die holländische Küste imKlimawandel
AmDienstag, 10. März, zeigt das Offenburger Netzwerk für
Nachhaltigkeit (ONN) im Rahmen der Filmgesprächsrei-
he in der VHS die Dokumentation „Kampf gegen das Meer
- Holland bald unter Wasser?“. Die Veranstaltung begin-
nt um 19 Uhr im Raum 101 (Seminarraum). Der Film selbst
dauert ca. 50 Minuten. Klimaschutzmanagerin Bernadette
Kurte und Petra Rumpel, Geschäftsführerin des BUNDUm-
weltzentrum Ortenau, führen kurz in die Thematik ein und
moderieren das anschließende Filmgespräch. Der Eintritt
beträgt fünf Euro.

Der Film zeigt, wie die Niederlande gegen zunehmende Flu-
ten kämpfen. Ein Viertel der Niederlande liegt unter dem
Meeresspiegel. Seit jeher versuchen die Niederländer, ihr
Landmit Deichen, Dämmen und Pumpwerken vor dem Ein-
dringen des Meeres und Sturmfluten zu retten – bislang
mit Erfolg. Der Meeresspiegel steigt jedoch dramatisch
an. Entsprechend reichen die traditionellen Methoden der
Flutkontrolle nichtmehr aus. Bereits jetztwurde ein Teil der
landwirtschaftlich genutzten Fläche aufgegeben und ande-
ren Funktionen zugeführt. In Zeiten des Klimawandels sind
neue Ideen für Schutzmaßnahmenund einMiteinandermit
der Natur erforderlich. Der Film veranschaulicht, wie sich
die Menschen bereits jetzt auf die kommenden Probleme
einstellen undwieman sich bemüht, den gewaltigen Verän-
derungen rechtzeitig zu begegnen.

Kirchliche
Mitteilungen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Laurentius Bohlsbach

Zum Bedenken:
„Wo Räder in die Räder greifen,
verändernMaschinen dieWelt.
Nur derMensch, der sie plant und bedient,
fragt noch immer, ob es sich lohnt, ob es sich lohnt,
dass Hände nach Händen greifen.

Wenn Hände nach Händen greifen,
verändern wir Menschen dieWelt.
Nur die Angst, die uns plagt und beschleicht,
fragt noch immer,
ob es sich lohnt, ob es sich lohnt,
dassMenschen für Menschen dienen.

WennMenschen für Menschen dienen,
verändern sie gottgleich dieWelt.
Denn der Herr, der nicht herrscht,
sondern dient, fragte niemals,
ob es sich lohnt, ob es sich lohnt,
den anderen die Hand zu reichen.“ D. Trautwein

Ihnen allen eine gesegnete Österliche Bußzeit,
EberhardMurzko.

Fastenaktion Misereor – Sa/So, 21./22. März
In den kommenden Wochen wird in allen Gottesdiensten
das Infoblatt und die Opfertüte für die große Misereorkol-
lekte ausgegeben werden bzw. aufgelegt sein. Bitte die Ar-
men bei der Kollekte nicht vergessen! Sie können ihre Gabe

Doch der zunehmende Mangel an Dunkelheit bringt den
Tag- und Nachtrhythmus vieler Organismen durcheinan-
der und erschwert auch die Orientierung nachtaktiver
Tiere.

Frau Leinert vom Regierungspräsidium Freiburg erklärt
amBeispiel von Insekten und insbesondere Fledermäusen,
welche negativen Einflüsse Kunstlicht hat, wie Straßenlam-
pen und Außenbeleuchtungen zu regelrechten Lichtfallen
werden oder die nächtliche Jagd beeinträchtigen.

Sie stellt vor,wie einigeKommunen imRahmendesSonder-
programms für biologische Vielfalt die Lichtauswirkungen
auf lokale Fledermaus-Populationen gezielt reduziert ha-
ben. Außerdem klärt sie darüber auf, wie Kommunen, Un-
ternehmen und Bürger insgesamt zur Reduzierung der
Lichtverschmutzung beitragen können.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 12. März 2026
um 19 Uhr im Saal (Raum 102) der VHS Offenburg, Amand-
Goegg-Str. 2-4 statt, der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro.
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung des
BUND-Umweltzentrums Ortenau mit dem NABU, dem
Weltladen und der VHS Offenburg.

GBZOrtenau
261 703032Heimat-Rezepte:
Mitmachen – Lernen - Kochen
Jeweils freitags, ab 13.03.2026, 14 – 17 Uhr, 5 Termine
ImGBZ-Ortenau, Unionrampe 4 A

Von derHerkunft erzählen
Wir verbinden das Thema Essenmit dem Thema Heimat.
Bei welchem Essen denken Sie: "Das ist für mich Heimat."?
Wir suchen Rezepte und schreiben dazu ein paar Sätze zu
"Ihrer Heimat".

„Heimat-Rezepte“ ist ein Mitmach-Kochbuch im Inter-
net.
Es ist für alle Menschen gedacht, die nicht so gut lesen und
schreiben können.
Es geht dabei um das Thema Heimat.
Was bedeutet Heimat für uns?
Es ist natürlich der Ort, an demwir geboren sind.
Die Eltern, die Geschwister.
Heimat ist auch eine Landschaft, bestimmte Feste oder Er-
lebnisse, an die wir uns erinnern.
Und es ist das Essen, das wir aus der Kindheit kennen.

BildungszentrumOffenburg
Kunstvortrag entführt ins Venedig der großenMeister
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Montag, 16. März
2026, zu einem Kunstvortrag über die „Venezianische
Schule" ein. Von 15.00bis 16.45Uhr entführt die Kunsthisto-
rikerin Dr. Barbara Memheld die Besucher in die Lagunen-
stadt und beleuchtet einen der einflussreichsten Malstile
der europäischen Kunstgeschichte.

DieVeranstaltung findet imKath. ZentrumSt. Fidelis, Straß-
burger Str. 39 in Offenburg statt. Die Teilnahmegebühr
beträgt 10 Euro. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich –
Interessierte können direkt erscheinen. Weitere Informa-
tionen unter www.bildungszentrum-offenburg.de

http://www.bildungszentrum-offenburg.de
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an diesem Sonntag in den Messfeiern in den Kollektenkorb
legen oder ihre Gabe auf das Konto unserer Kirchenge-
meinde mit dem Stichwort „Misereor“ überweisen. Die
Kontonummer findet sich im Pfarrblatt.
EberhardMurzko.

Windschläg – Die Gemeindeversammlung
zur Bestellung des Gemeindeteams findet nächsten So,
15. März, nach der Messfeier, die um 10.45 Uhr, beginnt, in
der Pankratiuskirche statt.
EberhardMurzko

Bußfeier
So, 22. März, 18.00 Uhr, in der Fideliskirche.

Die Kirchenglocken in Weier
sind aufgrund eines technischen Defekts im Kirchturm
schon seit einiger Zeit verstummt. Wir hoffen, dass der
Schaden bald behoben ist.
EberhardMurzko

Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 10. März; Di, 24. März; jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zurMitfeier. -

Sonntag, 08.März
18.00Uhr Fastenandacht

Evang. Matthäusgemeinde
Offenburg

Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“
ab Freitag, den 6.März 2026

Freitag, 6. März Weltgebetstag, 18 Uhr Wir feiern den
Weltgebetstag mit einem ökumenischen Gottesdienst
im Gemeindezentrum in Weier und lassen ihn bei Tee
und einem kleinen Snack ausklingen. Herzliche Einla-
dung!

Sonntag, 8.März
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in der Christus-
kirche (Pfarrerin Eva Ahrnke), in der Johannes-Brenz-Kir-
che (Pfarrer Ahrnke), in der Lukaskirche (Prädikant Tobias
Schulz), in der Stadtkirche (Prädikantin Indre Meiler-Taub-
mann), Beginn jeweils 10 Uhr

Dienstag, 10.März
10.30 Uhr: Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
(Pfarrerin Eva Ahrnke)

Freitag, 13. März,
17.30 Uhr: Probe desMatthäuschors

Sonntag, 15. März
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Gospelchor in
der Erlöserkirche (Pfarrerin Eva Ahrnke) und
zum Taufgottesdienst in der Stadtkirche (Pfarrer Christian
Kühlewein-Roloff) Beginn jeweils 10 Uhr

mitteilungen
DeR PARteien

Letzter CDU-Infostandmit Schebesta,
Stumpp und Rothenberger amSamstag 7.3.

Der letzte Infostand der Offenburger CDU zur Landtags-
wahl und zum Bürgerentscheid findet am kommenden
Samstag statt. Es gibt aktuelle Informationen sowohl zur
Landtagswahl als auch zum Bürgerentscheid. Der Info-
stand findet von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem Rathausplatz in
der Hauptstraße bei den Vögeldrehfiguren statt.

Beim letzten Infostand der Offenburger CDU zur Landtags-
wahl und zum Bürgerentscheid am kommenden Samstag
7.Märzwird von 8:30Uhr bis ca 10:00Uhr der Offenburger
CDU-Landtagsabgeordnete und -kandidat Volker Schebe-
sta zusammenmit Christina StumppMdB, stellvertretende
CDU-Generalsekretärin und Leiterin CDU-Kommunalbüro,
vor Ort sein. Im Anschluss ab 10:00 Uhr bis ca 12:00 Uhr
ist der Offenburger Bundestagsabgeordnete Johannes
Rothenberger am Infostand. Es gibt aktuelle Informati-
onen sowohl zur Landtagswahl als auch zum Bürgerent-
scheid. Der Infostand findet von 8:30 bis 12:30 Uhr auf dem
Rathausplatz in der Hauptstraße bei den Vögeldrehfiguren
statt.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)
Bachelor of Engineering – Sustainable Science and Technology
Bachelor of Science – IT Cyber Security
Fachkraft für Lagerlogistik
Papiertechnologe

WIR BIETEN DIR
Familiengeführtes Unternehmen
unbefristete Übernahme
Erfolgsbeteiligung, 13. Gehalt und Urlaubsgeld
Vollzeit-Ausbilder

UNSERE AUSBILDUNGSSTANDORTE

Oberkirch Kehl Willstätt

Hier geht es zu den
Ausbildungsberufen

Au
sb

ildungsstart

6202

TOP-AUSBILDER
03/2025 – 02/2028
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Azubigehalt: 1.290 - 1.550 €Azubigehalt: 1.290 - 1.550 €
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

TECHNIK IST
VOLL DEIN DING?

Das tesa Werk Offenburg bietet super Optionen,
um erfolgreich ins Berufsleben zu starten:
Schülerpraktikum, Ausbildung oder duales Studium –

Jetzt bewerben!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

GLÜCKLICH!

Starte jetzt deineAusbildung!
weberhaus.de/azubi

Die Bildungsmesse Nr. 1 in Süddeutschland

MESSE OFFENBURG
www.berufsinfomesse.de

17. + 18. April

Da geh ich hin!

Ausbildung mit Zukunft!

Ritter-BauGmbH | AmZiegelplatz 17 | 77746 Schutterwald
Tel. 0781 60578-0 | Fax 0781 60578-99 | info@ritter-bau.de

Die Ritter-BauGmbH ist ein FamilienbetriebmitWirkungs-
kreis in der gesamtenOrtenau und von Freiburg bis
Karlsruhe, der seit über vierzig Jahren ein Spektrum von
Wohnungs-,Gewerbe-, Industrie- und Ingenieurbau abdeckt.

STAHLBETONBAUER UND MAURER (M/W/D)
Wir bieten dir:

Abwechslungsreiches, produktivesArbeiten oft im Freien
Einsatz auf Baustellen in der näherenUmgebung
Herausforderungen, die dich weiterbringen werden
HoheÜbernahmechancen nach bestandenerAbschlussprüfung

Informiere dich über unserUnternehmen aufwww.ritter-bau.de/karriere!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige, vollständige Bewerbung.

Bewirbdich
jetzt!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Im unteren Angel 31 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 68 68 50 - 0
Fax 07 81 / 9 68 68 50 - 20
www.hils-gmbh.de

Wir suchen zum nächsten Ausbildungsjahr

Auszubildende zum/zur
Maler/-in und Lackierer/-in

Ausbildungsbeginn 1.8.2026
Bewerbungen schriftlich an:

D-Ticket JugendBW
genau deins.

45,- € im Monat

Mit dem D-Ticket JugendBW für nur 45,- € imMonat
im gesamten Nahverkehr mit Bus und Bahn bundesweit
mobil sein! Und wer möchte bekommt seine Fahrkarte
bequem per App auf sein Smartphone. Informiere dich

jetzt unter: www.ortenaulinie.de/jugendbw

Jetzt einsteigen!

Mehr Infos

TGO-Tarifverbund Ortenau - Hauptstr. 66 - 77652 Offenburg - abo@ortenaulinie.de

Fair Friend Group
Witzig & Frank-Pfiffner GmbH·Am Holderstock 2 ·77652 Offenburg

www.witzig-frank.com

jobs@witzig-frank.com
+49 0781 289 0

Starte deine Zukunft bei einem Arbeitgeber
der Technik lebt und der dich fördert:
Witzig & Frank – wir freuen uns auf dich!

Schraub an deiner Zukunft:

Ausbildung
Mechatronik
(m/w/d)
Start: 01.09.2026, Offenburg

Konstruiere deine Zukunft:

Duales Studium
Bachelor of
Engineering –
Maschinenbau
(m/w/d)
Start: 2026, Offenburg

Bewirb
dich
jetzt!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Starte deine Ausbildung 2026 bei uns!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
13.03. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss, 09.03. 12Uhr

20.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss, 16.03. 12Uhr

27.03. Weinbau – moderne Land- u. Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 23.03. 12Uhr

27.03. Gut versichert – fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 23.03. 12Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.
0781/504 -1465 | anb.anzeigen@reiff.de
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Volks-
stamm in
Südafrika

ein
Herren-
anzug

Atelier

Papier-
zählmaß

Bier-
produk-
tions-
betrieb

Männer-
name

süd-
franz.
Depar-
tement
euro-
päische
Haupt-
stadt

überra-
schend

Schiffs-
tau

Fern-
sehen
(Abk.)

gegen
Geld
leihen

US-
Bundes-
staat

ein Un-
wetter

Überzug
auf Ton-
waren

süd-
deutsch:
Straßen-
bahn

Teil des
Flug-
zeugs

relig.
Lehrer
i. Hindu-
ismus

Waren-
auf-
kleber

Adels-
titel

Kult-
hand-
lung

Gewalt-
herr-
schaft

Gutsver-
walter
im MA.

Ballett-
schüler
(Mz.)

Ent-
decker
von
Neuem

glühen-
des
Vulkan-
gestein

kleine
Ge-
wässer-
bucht

israel.
Politi-
kerin, †
(Golda)

jetzt, in
diesem
Moment

Dom-
stadt
an der
Mosel

achtbar

asiati-
sche
Stein-
wüste

brauch-
bar,
fähig

Leid

nicht
innen

Trauben-
ernte

schädl.
Stoff in
Tabak-
waren

Elektro-
kardio-
gramm
(Abk.)

Sprecher
des
diplom.
Korps

int. Kfz-K.
Grie-
chen-
land

Fremd-
wortteil:
Sonne

versteckt
auf je-
manden
warten

Stellver-
treter
(Kw.)

bulg. Re-
gisseur,
† (‚Kuhle
Wampe‘)

Hafen-
stadt im
Süden
Perus

geizig

ein
Schiff
chartern

Gehalt

Name
dreier
Päpste

mit
Ideen
unter-
stützen

bläu-
liches
Auto-
licht

Torwart
(engl.)

Empfeh-
lung,
Auskunft

Ent-
decker
Sibiriens,
† 1741

bunte
Tanz-
show

arabi-
scher
Wüsten-
brunnen

langer
Feder-
schal

Schulter-
schal

Schiffs-
eigner

fossiler
Brenn-
stoff

Vorname
des
Sängers
Kollo

eh. Raum-
maß für
Schiffe
(Abk.)

Jäger-
rucksack

franzö-
sische
Königs-
anrede

dt. Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

Meeres-
nym-
phen

kleine
Früchte

veraltet:
deren

Lebe-
wesen

Staat in
Europa
(Abk.)
Unter-
nehmens-
versor-
gung
kaufm.:
auf
Rech-
nung

mobiler
Routen-
planer
(Kw.)

sudane-
sischer
Volks-
stamm

hoher
türki-
scher
Titel

Jazzstil
der
1940er-
Jahre

fester
Moor-
grund

Gabe an
Arme

diesig

Ader-
schlag

Fleisch-
kloß,
Frika-
delle

Nord-
staat
der USA

König
der
Elfen

kaufm.:
zum
Nenn-
wert

eigenes
Tun be-
dauern

brei-
förmige
Speise

dt. TV-
Krimi-
Klassiker

Einfuhr
von
Gütern

Groß-
affe

Soja-
produkt

Gefühl

dt. Autor,
† 1985
(Nobel-
preis)

herbe
Limo-
nade

Berg bei
Inns-
bruck
(Tirol)

Zugma-
schine
(Kw.)

Kinder-
bau-
stein

Schreib-
flüssig-
keiten

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

kalter
Wind
an der
Adria

germa-
nische
Götter-
botin
Abk.:
Musi-
kalien-
handel

Firmen-
zeichen,
Schrift-
zug

ein dt.
Geheim-
dienst
(Abk.)

indi-
scher
Sing-
vogel

Atom-
abart

Frucht-
brei

längster
Fluss
Italiens

franz.
Departe-
ment-
hptst.

Fidschi-
Insel

englisch:
Bohne

Pferde-
zuruf:
Los!

US-
Filmstar,
† 1962

ein
Olympia-
komitee
(Abk.)

unfrei

jorda-
nische
Münze

Geliebte
Petrar-
cas

Abk.:
Rhein-
land-
Pfalz

Abk.:
Knoten

Bild von
da Vinci
(‚... Lisa‘)

Anti-
transpi-
rant
(Kw.)

Poet,
Erzähler

Invest-
ment-
fond

DEIKE_1926_ANB_26-10
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Stellenmarkt

Die Moser Industrieelektronik GmbH plant und baut
seit mehr als 30 Jahren elektronische Steuerungen für

Maschinen und Anlagen.

Für unsere Montage, Elektrokonstruktion und Software-
entwicklung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Elektroniker/Elektrotechniker (m/w/d)
in Vollzeit für den Schaltschrankbau

Elektrotechniker/Elektroingenieur (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Softwareentwicklung

Elektrokonstrukteur (m/w/d)
in Vollzeit für EPLAN

Unser Angebot:
• Wir sind ein modernes und zukunftsorientiertes Unternehmen
• Leistungsgerechte Vergütung
• Flexible Arbeitszeiten
• Interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten
mit vielfältigem und abwechslungsreichen Aufgaben

• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Eine detaillierte Stellenbeschreibung haben wir auf
unserer Homepage bereit gestellt

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir freuen uns darauf.
Moser Industrieelektronik GmbH │ Bolzhurststraße 75b
77731 Willstätt-Legelshurst │ E-Mail: thomas.peter@moser-gmbh.de
www.moser-gmbh.de

KAUFMÄNNISCHER MITARBEITER
FINANZBUCHHALTUNG (m /w / d)
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung
unseres Teams in Kehl gesucht

www.rkw-kehl.de

NATÜRLICH UND REGIONAL

Hier geht es zum genauen
Aufgaben- /Anforderungsprofil:

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

2025/26

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch. Bis zu
seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger und lebensfroher
Junge. Fußball, Selbstverteidigung, Abenteuer in der Natur – all das
gehörte zu seinem Alltag. Er träumte davon, Archäologe zu werden und die
Welt zu entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die Diagnose ans
Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine seltene, vererbliche
Stoffwechselkrankheit, die zu schwerwiegenden neurologischen Schäden
führt. Den Ärzten zufolge gab es keine zugelassene Therapie in
Deutschland. Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach Monaten
erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das Alessandro seit April 2023
bekommt. Dank unermüdlicher Fürsorge, alternativen Therapien und der
Unterstützung vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem niemand mehr
gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge bleibt der Alltag für
Alessandro und seine Familie eine große Herausforderung. Er braucht
intensive Pflege, Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

40 Jahre Fachbetrieb

Jetzt Termin
notieren!

Fenstertauschen

lohnt sich

15% Förderung

4

Angebote für Trauernde 2026

ANGEBOTE OHNE ANMELDUNG

ANGEBOTE MIT ANMELDUNG

Niemals ist die Nacht so dunkel
wie kurz vor Tagesanbruch

TRAUERGRUPPE – ERINNERUNGSCAFÉ Trauernde Frauen
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
Jeden letzten Freitag im Monat | 15:30 – 17:30Uhr

TRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn
26.03., 30.04., 25.06.2026 | 19:00 – 21:00Uhr

Gemeinsam unterwegs (leichte Wegstrecken)
Treffpunkt: Parkplatz am Gifizsee | Entfällt bei Dauerregen
14.03., 11.04., 09.05., 13.06.2026 | 10:00Uhr

TRAUERGRUPPE – Trauer und Yoga
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
06.03., 10.04., 08.05., 12.06.2026 | 18:00 – 20:00Uhr

Hoffnung in Form bringen – Töpfern
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
19.06.2026 | 18:00 – 21:00Uhr

Trauerklang in Bewegung – Musik und Tanz
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.
14.04.2026 | 18:00 – 20:00Uhr

Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
0781/9905730
buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz-offenburg.de

Wir bitten Anmeldung per Telefon oder eMail.
Leitung durch ausgebildete Trauerbegleiterinnen.
Kostenfrei (außer eigene Verpflegung Trauertreff).
Zum Erhalt der Angebote freuen wir uns über Ihre Spende.

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Tipps

Veranstaltungs

Aus der Heimat
für dieHeimat .

Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

30

mailto:buero@hospiz-offenburg.de
http://www.hospiz-offenburg.de
http://www.fensterbau-brettschneider.de
http://www.brettschneider-edelstahl.de

